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1. Vorwort 
Die effiziente und risikominimierende Bargeldsteuerung wird mit ALVARA Interactive Cash Control (ICC) 

realisiert. Die Plattform dient der Sammlung, der Verarbeitung, dem Austausch, der Auswertung und der 

Weitergabe von Informationen und Daten im Bargeldprozess. Der Bargeldkreislauf zwischen Finanz-, 

Handels- und Wertdienstleistungsunternehmen wird effizient gesteuert und dokumentiert. Damit macht 

ALVARA den gesamten Weg des Bargelds von der Einzahlung an einem beliebigen Cashpoint bis zur 

Verbuchung bei der Bundesbank transparent. 

In ALVARA ICC wird eine Vielzahl an Funktionalitäten angeboten, deren Freigabe und Verwendung 

abhängig von den Benutzerrechten ist.  

Wir weisen Sie vorsorglich darauf hin, dass in den Hilfeseiten und dem Benutzerhandbuch 

Funktionalitäten beschrieben sind, die für Sie unter Umständen nicht relevant sind. 

Das vorliegende Benutzerhandbuch richtet sich an Mitarbeiter folgender Bereiche: 

• Filiale 

• Hauptkasse/Cashmanagement 

• Revision 

• Wertdienstleister 

• Cash Center 

In diesem Benutzerhandbuch werden die zur Verfügung stehenden Funktionalitäten von ALVARA ICC 

anhand von Beispielen und entsprechenden Bildern beschrieben. 

Das jeweils aktuell gültige Handbuch erhalten Sie bei der ALVARA Digital Solution GmbH. Weiterhin kann 

es als PDF-Dokument in ALVARA ICC aufgerufen werden. 
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2. Abkürzungen, Objekte und Begriffe 

2.1 Definitionen 
Abkürzung / Begriff Definition 

BBK Bundesbank. Die Nationale Zentralbank im Euro-Raum hat in 

Deutschland mehrere Hauptverwaltungen und Filialen, die für 

Geldeinzahlungen (Entsorgung von Kundengeldern) und 

Geldabholungen (Bereitstellung von Münz- und Papiergeld) von 

Wertdienstleistern (WDL) angefahren werden. 

Bestellübersicht Die Bestellübersicht zeigt an, an welchem Liefertag welche 

Geldbestellungen geliefert werden. 

BMS Bargeldmanagementsystem, welches bei der Deutschen 

Bundesbank seine Verwendung findet. Meist ist noch der Begriff 

„BMS-Nummer“ bekannt. 

CashEDI EDI ist die Abkürzung für Electronic Data Interchange. CashEDI steht 

allgemein für den elektronischen Datenaustausch zwischen 

Bundesbank und ihren Geschäftspartnern. 

Details zu CashEDI befinden sich im Internet unter: 

http://www.cashedi.de 

CC CashCenter. Standorte der Wertdienstleister. Sie sind Anfangs- und 

Endpunkte der Touren. In ihnen können Geldmengen in einem 

Tresor eingelagert und ausgegeben werden. In CashCentern kann 

gezählt und umgepackt werden 

Fahrstützpunkt Zwischenstationen, über welche die Wertdienstleister zum Teil 

auch Geld- und Werttransporte abwickeln. In ihnen wird Geld 

zwischengelagert und dann als Sammeltransport weitergefahren. 

Beispielsweise fahren 5 kleine Geldtransporter eine lokale 

Entsorgungstour und bringen das Geld zum Fahrstützpunkt. Von 

dort aus wird es mit einem großen Transporter zum CashCenter 

oder zur Bundesbank gefahren. 

M-Container M-Container sind genormte größere Behältnisse für den Transport 

von Metallgeld (Münzen). Zur Identifikation bekommen sie eine 

Plombe mit einer eindeutigen NVE bzw. SSCC und einem 

entsprechenden Barcode. 

NVE/SSCC Nummer der Versandeinheit (deutscher Begriff für SSCC: Serial 

Shipping Container Code) 

P-Behälter Ein P-Behälter ist ein Papiergeld-Behälter. Zur Identifikation 

bekommt er eine Plombe mit einer eindeutigen NVE bzw. SSCC und 

einem entsprechenden Barcode. 

Safebag Ein Plastikbeutel mit einem Sicherheitsverschluss zum Transport 

von Werten (Banknoten, Bons etc.), der durch eine Nummer 

identifiziert werden kann. 

Bei der elektronischen Kommunikation mit der BBK ist die 

Verwendung von GLNs und NVEs zwingend erforderlich. Die NVE 

oder auch SSCC ist am jeweiligen Safebag angebracht und über 

einen Barcode für Scanner lesbar. 

http://www.cashedi.de/
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Tour Der Weg eines Werttransporters vom CashCenter zu Kunden und 

zu Bundesbanken und wieder zurück zum CashCenter, ggf. auch 

über Fahrstützpunkte. 

WDL Wertdienstleister. Das Unternehmen, welches den Geldtransport 

und die Geldbearbeitung durchführt. 
Tabelle 1: Definitionen 
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2.2 Behälter/Behältnis 
In diesem Benutzerhandbuch wird an vielen Stellen über Behälter/Behältnisse geschrieben. Die Art der 

Behälter ist dabei vielfältig: Safebags, M-Container und P-Behälter, Paletten etc.  

Ein Behälter/Behältnis ist immer mit einer eindeutigen Nummer (z.B. Safebagnummer, NVE oder SSCC) 

gekennzeichnet. Charakteristisch für den Lebenslauf eines Behälters sind die verschiedenen Übergaben. 

Nach jeder einer solchen Übergabe bekommt der Behälter einen definierten Status. 

 

Status gemeldet von Bedeutung 

Manuell bearbeitet Cash Center-Software Behälter wurde manuell bearbeitet 

Gezählt Cash Center-Software Behälter wurde gezählt 

In Filiale Portal (Erlösmeldung) Behälter befindet sich in einer Filiale 

Verspätet abgeliefert Cash Center-Software Übergabe verspätet 

Übergabe an Filiale Cash Center-Software Übergabe zeitgemäß 

Eingang bei Bundesbank BBK Behältnis in BBK-Filiale angenommen 

Am Zählplatz Cash Center-Software Behälter befindet sich am Zählplatz 

Auf Sammeltour Cash Center-Software Behältnis auf Transport 

Unterwegs Cash Center-Software Behältnis auf Transport 

Unbekannt *  

Eingang CashCenter/Im 

Safe 

Cash Center-Software Ankunft im CashCenter und 

Tresoreinlagerung 

Einlage in 

Sammelbehälter 

Cash Center-Software Einlage im Umbehältnis 

Bereitgestellt BBK Geldbestellung abholbereit 

Entsorgung vorbehaltlich 

zugeordnet 

Systemstatus kommt in der Regel zusammen mit 

dem Status „unterwegs“ 

Beleghaft eingezahlt BBK konventionelle Einzahlung 

auf Tour Portal 

(Entsorgungsmeldung) 

Cash Center-Software 

 

Behälter wurde vom Kunden an WDL 

übergeben 

Übernahme vom Kunden 

(Scannerdaten auslesen im 

CashCenter) 

Übernahme von der BBK 

(Scannerdaten auslesen im 

CashCenter) 

Übernahme vom Tresorausgang auf 

Tour 

im Tresor Cash Center-Software Der Behälter ist im Tresor eines CC 

am Zählplatz Cash Center-Software Der Behälter ist am Zählplatz 

an BBK übergeben Cash Center-Software 

BBK 

Scannerdaten auslesen im 

CashCenter 

Buchungs-/Übergabebestätigung 
Tabelle 2: Behälterstatus 
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2.3 Lieferschein für Direkteinzahlung 
Die Direkteinzahlung kann entweder einzeln erfolgen (jedes Behältnis eines Kunden wird einzeln 

eingezahlt) oder gesammelt (beliebig viele Behältnisse eines Kunden werden in einem Umbehältnis 

zusammen eingezahlt). Jede elektronisch avisierte Einzahlung wird von einem Lieferschein begleitet. 

Dieser Lieferschein wird beim Kunden oder im CashCenter gedruckt. Jeder Lieferschein besitzt eine 

eindeutige Lieferscheinnummer (=Geschäftsvorfallnummer). 

Bei einer Einzel-Direkteinzahlung wird je Filiale ein Lieferschein erzeugt. Bei einer Sammel-

Direkteinzahlung werden auf der Rückseite für jede Einzahlung die GLN der Filiale, die Safebag-

Nummer(n), der Wert und die fortlaufend gebildete Summe notiert. Aus der Tourenplanung heraus kann 

der WDL die Rückseite des Lieferscheins mit allen anzufahrenden GLN/BMSs schon vorbereitend 

ausdrucken. Am Ende der Tour wird die Summe der Einzahlungsbeträge auf der Vorderseite des 

Lieferscheins eingetragen. 

Bei einer Sammel-Direkteinzahlung kann als Abstimmart Einzelabstimmung oder keine 

Einzelabstimmung vorgesehen werden. Im Falle der Einzelabstimmung wird jeder im Umbehältnis 

befindliche Safebag einzeln ausgezählt und einzeln überwiesen. Andernfalls wird nur eine Überweisung 

mit der Gesamtsumme vorgenommen. Nur im Differenzfall wird unter Angabe der NVE die Differenz im 

Protokoll angegeben. 

Alle Daten, die im Lieferschein stehen, müssen CashEDI-konform an die Bundesbank übertragen werden. 

2.4 Lieferschein für Multistückelungseinzahlung 
Der Lieferschein für die Multistückelungseinzahlung ist der gleiche wie bei der Direkteinzahlung. Die 

Multistückelungseinzahlung ist die eigentliche Bundesbank-Sammeleinzahlung, da mehrere Begünstigte 

in einem oder mehreren Behältnissen gesammelt vorliegen und die Überweisungen auf n Konten 

erfolgen.
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3. Benutzeroberfläche 

3.1 Anmeldung 
Für die Anmeldung an der an der ICC-Plattform benötigen Sie einen Benutzername und ein Passwort. 

Diese benötigten Zugangsdaten werden Ihnen von Ihrem Administrator zur Verfügung gestellt. 

Durch die Aktivierung von „Benutzername speichern“ wird bei der nächsten Anmeldung der 

Benutzername bereits vorausgefüllt und erleichtert somit die Anmeldung. 

 

 
 
Abbildung 1: Login-Seite 

Bei der Eingabe ungültiger Zugangsdaten erhalten Sie die Fehlermeldung: 

„Die Zugangsdaten konnten nicht bestätigt werden“ 

In diesen Fall geben Sie bitte Ihre Zugangsdaten unter Beachtung von Groß- und Kleinschreibung erneut 

ein oder wenden sich, bei bestehendem Zweifel an der Korrektheit selbiger, an einen Administrator.  

Sollten technische Probleme die Anmeldung verhindern wird die Meldung „System ist zurzeit nicht 

verfügbar“ ausgeben. 

3.1.1 Sparten- und Filialspringer 

Bei Anmeldung eines Sparten- oder Filialspringers erfolgt nach der Eingabe der Benutzerdaten und des 

Passwortes die Abfrage nach dem gewünschten zu verwendenden Zugang. 

Dies kann je nach Zugehörigkeiten des Benutzers zum Beispiel bei einer Kombination aus Sparten- und 

Filialspringer mehrstufig geschehen. 

Für den Spartenspringer besteht die Möglichkeit aus seiner bestehenden Anmeldung heraus in eine 

andere Sparte zu wechseln. 

 

 
 
Abbildung 2: Sparte wechseln 
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Hierzu wird durch Klick auf „Sparte wechseln“ die Spartenauswahl zum Wechsel der Sparte ohne erneute 

Eingabe der Anmeldedaten aufgerufen. 

3.1.2 2-Faktor Authentifizierung 

Ein unbedingt empfohlenes Sicherheitsmerkmal zum Schutz Ihrer Daten stellt die „2-Faktor-

Authentifizierung“ dar. 

Diese kann über den Menüpunkt Einstellungen im Bereich „Persönlicher Ordner“ aktiviert werden. 

Die Aktivierung und Nutzung erfolgt unter Zuhilfenahme einer Authentifizierungs-App auf dem 

Smartphone. 

Hierzu ist nach dem Download der favorisierten App einmalig ein Scan des angezeigten QR-Codes sowie 

die Eingabe des sechsstelligen Codes notwendig. 

 

 
Abbildung 3: 2-Faktor Authentifizierung 

Nach der Aktivierung erfolgt, bis zur Deaktivierung der Funktion in den Einstellungen, bei jeder 

Anmeldung die Abfrage des Bestätigungscodes. 

Die Nutzung der 2-Faktor-Authentifizierung wird, wenn aktiviert, in der Benutzerübersicht in der Spalte 

Zugehörigkeit neben den Zeitpunkt der letzten Anmeldung angezeigt. 

Über die Nutzung der „Exportfunktion für Zugangsberechtigungen“ besteht außerdem die Möglichkeit 

zur Auswertung der Nutzung der 2-Faktor-Authentifizierung über eine Vielzahl von Nutzern. 

 

 
Abbildung 4: Kennzeichnung 2FA und Export 

 

3.2 Wechsel zwischen ALVARA ICC und MDM 
Ein Benutzer, der im ALVARA ICC als Stammdaten-Administrator oder Super-Administrator angelegt 

wurde (siehe Kapitel 7.4.13.7) und sich in ALVARA ICC angemeldet hat, kann über die Kopfzeile zwischen 

ALVARA ICC und ALVARA MDM wechseln. 
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Abbildung 5: Wechsel zwischen ICC und MDM 

Die Rückkehr zum ICC ist jedoch erst nach der Abmeldung vom MDM über die Kopfzeile möglich. 

3.3 Aufbau der Benutzeroberfläche 
Nach erfolgreicher Anmeldung befinden Sie sich auf Ihrer persönlichen Startseite.  

Die Benutzeroberfläche ist in 3 Bereiche (Funktionen, Navigation und Daten) gegliedert. In der oberen 

roten Funktionsleiste befinden sich die wichtigsten Portal-Links wie: 

• Startseite 

• Hilfe 

• Handbuch 

• Abmelden  

Wir weisen Sie vorsorglich darauf hin, dass in den Hilfeseiten und dem Benutzerhandbuch 

Funktionalitäten beschrieben sind, die für Sie unter Umständen nicht relevant sind. 

Zusätzlich werden ganz rechts oben Ihre eigenen Stammdaten wie Firmenname, Adresse und 

angemeldeter Benutzer angezeigt. Auf der linken Seite finden Sie die Links für die Verwaltung der 

Stammdaten, Funktionen für die Ver- und Entsorgung sowie für den persönlichen Bereich. Je nach 

Benutzerrechten werden Ihnen hier verschiedene Funktionen angeboten. 

Im mittleren Hauptteil werden die Daten und Informationen gezeigt. Auf der in Abbildung „Aufbau der 

Benutzeroberfläche“ dargestellten Startseite erscheint eine Sucheingabemaske auf der rechten Seite. 

Diese Funktion erlaubt die Suche nach: 

- PLZ 

- GLN 

- Bestellnummer 

- Behältnisnummer 

- Lieferscheinen 

- Bundesbankbestellungen 

- IBAN 

Dabei ist sowohl eine Teil- als auch Volltextsuche möglich. Die so gefundenen Treffer, zu gesuchten 

Safebags und IBAN, können danach direkt vom DashBoard aus aufgerufen werden. 

 

 
Abbildung 6: Dashboard 

Sind Sie als Filiale angemeldet, so wird Ihnen das „DashBoard“ angezeigt. Hier können zusätzlich auf 

einen Blick aktuelle Bestellungen, Behältnisse und Anfahrten eingesehen werden. (Das DashBoard siehe 

Kapitel 3.4) 

Auf der linken Seite gibt es den Bereich „Aktuelle Informationen“. Hier erscheinen Informationen und 

Umfragen, die vom eigenen Unternehmen erfasst wurden oder auch Informationen der ALVARA GmbH 

erfasst wurden. (Siehe Kapitel 6.8 und 6.9). 
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Durch einen Klick auf „Startseite“ können Sie jederzeit auf die Hauptseite zurückspringen. Bei möglichen 

Rückfragen nennen Sie dem Support von ALVARA bitte die TrackID der aktuellen Anmeldung. Die TrackID 

sehen Sie rechts unten. 

 
  



 

 ©12/2023 ALVARA Digital Solutions GmbH       Seite 15 von 135 

  

F
o

rm
b

la
tt  U

 2
7

8
 2

9
0

3
2

2
 

3.4 Das DashBoard 

3.4.1 Filialbenutzer 

Ein Filialbenutzer bekommt auf der Startseite zusätzlich zu den aktuellen Informationen und dem 

Suchfenster weitere Informationen zu seiner Filiale angezeigt. 

 

 
Abbildung 7: Dashboard 

 

3.4.2 Anfahrten 

Das Fenster „Anfahrten“ zeigt, an welchem Tag eine Ent- und/oder Versorgungsanfahrt geplant ist bzw. 

geplant war. Es wird ein Zeitraum von 21 Tagen ausgewertet: 7 Kalendertage in die Vergangenheit und 

14 Kalendertage in die Zukunft. 

 

 
Abbildung 8: geplante Anfahrten 

Wenn es zu einer Filiale keine geplanten Anfahrten in ALVARA ICC gibt, dann bleibt dieses Fenster leer. 

Durch einen Klick auf das Datum wird zum entsprechenden Kalendereintrag gewechselt. Wenn der 

angemeldete Benutzer nicht die Berechtigung „Kalender“ hat, dann wird der Hinweis „Die gewünschte 

Funktion steht derzeit nicht zur Verfügung“ angezeigt. 

3.4.3 Behältnisse 

Im Fenster „Behältnisse“ werden als Standard die Behältnisse der letzten 21 Tage angezeigt. Über das 

Dropdownmenü kann der Zeitraum für die anzuzeigenden Behältnisse auf die letzten 7 bzw. 14 

eingeschränkt werden. Ebenso werden Behältnisse, welches für einen Automaten/CashPoint abgegeben 
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und ausgezählt wurden, angezeigt. Wenn es zu einer Filiale keine Entsorgungsverträge in ALVARA ICC 

gibt, dann bleibt dieses Fenster leer. 

 

 
Abbildung 9: Behältnisse 

Durch einen Klick auf eine Behältnisnummer (NVE) wird zum entsprechenden Kalendereintrag 

gewechselt, wenn das Behältnis bereits abgeholt wurde. Wenn der angemeldete Benutzer nicht die 

Berechtigung „Kalender“ hat, dann wird der Hinweis „Die gewünschte Funktion steht derzeit nicht zur 

Verfügung“ angezeigt.  

Wenn sich das Behältnis noch in der Filiale befindet, dann wird durch den Klick auf eine Behältnisnummer 

(NVE) zur Funktion „Behältnis erfassen“ gewechselt. 

 

Bestellungen 

„Bestellungen“ zeigt für welchen Liefertag Geldbestellungen erfasst wurden. 

 

 
Abbildung 10: Bestellungen 

Es wird ein Zeitraum von 21 Tagen ausgewertet: 7 Kalendertage in die Vergangenheit und 14 

Kalendertage in die Zukunft. Wenn es zu einer Filiale keine Versorgungsverträge in ALVARA ICC gibt, dann 

bleibt dieses Fenster leer. 

Durch einen Klick auf das Datum oder die Bestellnummer wird zur entsprechenden Bestellübersicht 

gewechselt.  
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3.4.4 Kunden-/Spartenbenutzer 

Ein Kunden- oder Spartenbenutzer kann die Informationen zu einer Filiale über folgende Funktion 

aufrufen: 

• Stammdaten 

• Filialen 

• Anzeige der Details über das Symbol  

• Dashboard – „Anzeigen“ 

 

 
Abbildung 11: Detailansicht Stammdaten 

Durch Anklicken von „Anzeigen“ wird ein neues Browserfenster geöffnet, in dem die verschiedenen 

Detailfenster analog der Filialsicht angezeigt werden. Zusätzlich wird ein Fenster „Stammdaten“ 

angezeigt, damit erkennbar ist, zu welcher Filiale Informationen angezeigt werden. 

3.4.4.1 Digitale Quittung als Wertdienstleister 

Bei der Nutzung der ALVARA Logistic App werden bei der Zustellung und Abholung digitale Quittungen 

erstellt. 

Über das Dashboard können die Quittungen selektiert nach Datum, Art, Behältnis, CashCenter und Filiale 

angezeigt, gedruckt und gespeichert werden. 

Die Anzeige des Dashboards ist für die Wertdienstleister und Cash Center Benutzer so optimiert, dass 

sich die Dialoge für die Tourlizenz-Karten und Tour-Quittungen über Piktogramme öffnen lassen. 
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Abbildung 12: Dashboard mit Kacheln für Quittungen 

  
Abbildung 13: Tour-Quittungen und Tourlizenzkarten 

3.4.5 Tourlizenz-Karten 

Mit der Nutzung der ALVARA Logistic App und dem damit verbundenen Recht der 

Tourlizenzkartenverwaltung besteht die Möglichkeit Tourenkarten über das Dashboard zu aktivieren 

bzw. zu deaktivieren. 

Die Verwaltung der durch ALVARA vorkonfigurierten Karten können Sie über die Startseite auf dem 

Dashboard über das Fenster „Tourlizenz-Karten“ vornehmen. 

Dazu wählen Sie für die zu aktivierende Lizenz-Karte das gewünschte CashCenter über das Dropdown-

Menü aus und schließen den Vorgang mit einem Klick auf aktivieren ab. 

 

 
Abbildung 14: aktivieren/deaktivieren Toulizenzkarten 

Die aktivierte Karte wird jetzt zusammen mit dem zugeordneten Cash Center angezeigt und kann sofort 

verwendet werden. 
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Soll eine Tourlizenz-Karte wieder deaktiviert werden, geschieht dies über die entsprechend 

auszuführende Aktion über das Dashboard. Wurde eine Karte deaktiviert ist diese nicht mehr sichtbar 

und verliert ihre Gültigkeit. 
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3.5 Navigation 
Der Aufbau der Navigation hängt von der Benutzergruppe und den damit verbundenen Rechten ab. 

Nachfolgend ist ein Beispiel für eine mögliche Menüstruktur dargestellt: 

 

 
Abbildung 15: Beispiel-Navigation für eine Filiale 

Innerhalb von ALVARA ICC können Nachrichten verschickt werden. Dazu klicken Sie auf das Symbol  in 

der entsprechenden Zeile der Filialübersicht. Es erscheint ein kleines Fenster mit den beiden 

Eingabefeldern „Betreff“ und „Nachricht“ wie in der untenstehenden Abbildung dargestellt. Durch einen 

Klick auf „Nachricht versenden“ wird die Nachricht abgeschickt. Mit der Taste „Abbrechen“ oder  wird 

das Fenster geschlossen und der Vorgang abgebrochen: 

 

 
Abbildung 16: Nachricht verfassen-Fenster 
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3.6 Bitte warten... 
Sämtliche Daten werden direkt aus einer Datenbank geladen und aufbereitet. Durch viele gleichzeitige 

Zugriffe über das Internet kann es zu Verzögerungen und Wartezeiten kommen. Damit Sie erkennen, 

dass das System noch arbeitet, wird Ihnen „... Bitte warten...“ angezeigt. 

 

 
Abbildung 17: "... Bitte warten ..." 

Sollten Sie dennoch nach längerer Zeit (mehr als 20 Sekunden) keine Daten angezeigt bekommen und 

immer noch „Bitte warten...“ sehen, dann drücken Sie die Taste „F5“ zur Aktualisierung. Als letzte 

Alternative kann nur noch das Schließen und erneutes Öffnen des Browsers dienen. 
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4. Stammdateninformation 

4.1 Kundenstruktur 
Der generelle Aufbau der Struktur Kunde-Sparte-Filiale-Automat wird vereinfacht in Abbildung 18 

dargestellt. 

Im vorliegenden Benutzerhandbuch wird das in „Aufbau der Kunde-Sparte-Filial-Automat-Struktur“ 

dargestellte vereinfachte Beispiel verwendet. In der obersten Ebene „Kunde“ gibt es die Firma „Multi-

Media-Store“, welche zwei Bereiche bzw. Sparten „MMS Bücher“ und „MMS Videos“ hat. Darunter 

verteilen sich insgesamt 4 Filialen mit den dazugehörigen Automaten.  

Zu dieser Struktur gibt es auf der Seite der Wertdienstleister das passende Gegenstück. Im Handbuch-

Beispiel arbeitet ein Wertdienstleister für den Kunden „Multi-Media-Store“. Die Filiale „MMS Bücher 

Frankfurt“ wird vom „CashCenter Frankfurt“ und die Filiale „MMS Bücher Leipzig“ vom „CashCenter 

Leipzig“ des Wertdienstleisters „SafetyFirst“ aus angefahren. 

 

 
Abbildung 18: Aufbau der Kunde-Sparte-Filial-Automat-Struktur 

 
Abbildung 19: Beispiel der Kunde-Sparte-Filial-Automat-Struktur 

Die Stammdaten für Kunde, Sparte, Filiale, Automat, Wertdienstleister, CashCenter und 

Bundesbankfiliale werden von den Mitarbeitern der ALVARA Digital Solution GmbH verwaltet. Somit wird 

gewährleistet, dass die Stammdaten einen aktuellen Stand haben. Den angemeldeten Benutzern wird 

jedoch eine Änderung in den eigenen Bereichen ermöglicht, wie zum Beispiel in den Einstellungen. 
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4.2 Kunde 
Die Stammdaten im Bereich „Kunden“ können von einem Benutzer auf der Kunden-Ebene angezeigt 

werden. Zu den Stammdaten eines Kunden gehören Informationen wie Name, GLN und Anschrift. Diese 

dienen der eindeutigen Identifizierung innerhalb des Systems. 

 

 
Abbildung 20: Übersicht der Kunden 

Die Ebene „Kunde“ stellt die oberste Schicht in der Konstellation Kunde-Sparte-Filiale dar. In dieser 

oberen Ebene werden alle relevanten Daten der zugehörigen Sparten und Filialen summiert dargestellt 

und können bei Bedarf und Interesse bis in das kleinste Detail aufgerufen werden.  

Die Navigation zwischen den einzelnen Ebenen (Kunde, Sparte, Filiale, etc.) erfolgt durch Klick auf die 

folgenden Symbole: 

 

Symbol wird angezeigt   

an einem Kunden 
 

untergeordnete Sparten anzeigen 

an einer Sparte 
 

untergeordnete Filialen anzeigen 

 
 

untergeordnete Automaten anzeigen 

an einer Filiale 
 

untergeordnete Cashpoints anzeigen 

 
 

untergeordnete Automaten anzeigen 

an einem Wertdienstleister 
 

untergeordnete Cash Center anzeigen 

generell 
 

zur übergeordneten Ebene wechseln 

 

In einer Zeile werden die Daten des Kunden/der Sparte usw. angezeigt.  Durch einen Klick auf einen der 

Pfeilsymbole  werden die Einträge auf- bzw. absteigend sortiert.  Zur gezielten Suche eines Namens 

können Sie die Alphabet-Leiste nutzen. 

Ganz unten auf der Seite befindet sich der Bereich für Funktionen, wie Druckvorschau, PDF- und Excel-

Export: 

 
Bei Klick auf das Druckersymbol  wird ein neues Fenster geöffnet. Zum Ausdrucken dieser 

Druckvorschau verwenden Sie die Druckfunktion Ihres Browsers. Das Fenster können Sie wie gewohnt 

mit dem „x“ des Browsers schließen. 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieses Kunden aufrufen. 

Um einen Kunden zu bearbeiten, müssen Sie auf das Werkzeugsymbol  klicken 

(Bearbeitungsmöglichkeiten siehe Kapitel 6.11.1.1). 
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Als angemeldeter Benutzer eines Kunden sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten und keine anderen 

Kunden der ALVARA ICC-Plattform. Die Detailansicht kann mit einem Klick auf die jeweilige Spalte 

aufgerufen werden. 

 

 
Abbildung 21: Übersicht Stammdaten 

4.3 Sparte 
Die Sparte ist die mittlere Ebene zwischen einem Kunden und einer Filiale und dient der weiteren 

Gruppierung beziehungsweise Aufgliederung von Filialen. Die Stammdaten einer Sparte dürfen durch 

Benutzer der Sparten-Ebene oder durch Benutzer der übergelagerten Kunden-Ebene angezeigt und 

verändert werden. 

 

 
Abbildung 22: Übersicht der Sparten 
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In dieser mittleren Ebene werden alle relevanten Daten der zugehörigen Filialen summiert dargestellt 

und können bei Bedarf und Interesse bis in das kleinste Detail aufgerufen werden. Um die Detailsansicht  

in der jeweiligen Ansicht aufzurufen, klicken Sie direkt auf den Eintrag. 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieser Sparte aufrufen. 

Als angemeldeter Benutzer einer Sparte sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten und keine von anderen 

Sparten der Plattform ALVARA ICC. Um eine Sparte zu bearbeiten, müssen Sie auf das Werkzeugsymbol 

 klicken (Bearbeitungsmöglichkeiten siehe Kapitel 6.11.2.1). 

 

 
Abbildung 23: Spartendetails 

4.4 Filiale 
Die Filiale ist die untere Ebene innerhalb einer Sparte und stellt die Ebene dar, durch die eine Entsorgung 

gemeldet wird und für die Wechselgeld bestellt werden kann.  

Die Stammdaten einer Filiale dürfen durch Benutzer der Filiale selbst oder durch Benutzer der 

übergelagerten Kunden und Sparten-Ebene verändert werden. 

 

 
Abbildung 24: Übersicht der Filialen 

Bei der Suche nach einzelnen Filialen kann sowohl nach dem Namen als auch nach der Filialnummer 

gesucht werden. Diese Funktion steht in der Filialübersicht und auf dem Dashboard zur Verfügung. 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieser Filiale aufrufen. 

Mit diesem Symbol  können Sie einen neuen Benutzer für diese Filiale anlegen. 
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Als angemeldeter Benutzer einer Filiale sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten, nicht die von anderen 

Filialen der Plattform ALVARA ICC. Bearbeiten können Sie die Filiale über das Werkzeug-Symbol   

(Bearbeitungsmöglichkeiten siehe Kapitel 7.2.3.1). 

 

 
Abbildung 25: Stammdaten Filiale 

Wenn für eine Filiale die Öffnungszeiten übermittelt wurden, werden diese in der Detailansicht 

zusammen mit den weiteren Stammdaten angezeigt. 

 

 
Abbildung 26: Detailansicht Öffnungszeiten Filialen 

4.4.1 Anfahrten pausieren 

Filialen, welche durch Umbaumaßnahmen für einen definierten Zeitraum geschlossen haben, sollen in 

diesem Zeitraum nicht angefahren werden. Diese Anfahrtspausen können nun individuell an den 

einzelnen Filialen eingestellt werden. 

Im Navigationspunkt Filialen können pro Filiale die Anfahrten ausgesetzt werden.  

Über das Symbol       kann die letzte Entsorgungs- und die erste Versorgungsanfahrt sowie die Schließung 

und Wiedereröffnung der Filiale eingegeben werden. 

Ist für die Filiale ein aktiver Dauerauftrag vorhanden, pausiert dieser ebenfalls für den eingestellten 

Zeitraum analog zur Filiale. 
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Abbildung 27: Anfahrten pausieren 

Achtung: Die Wertdienstleister werden nicht automatisch über die Pausierung informiert. 

4.5 Automaten 
Ein Automat ist analog der Filiale eine untere Ebene innerhalb einer Sparte oder ist einer Filiale direkt 

zugeordnet. Die Stammdaten eines Automaten dürfen nur durch Mitarbeiter der ALVARA Digital Solution 

GmbH verändert werden. Es werden Ihnen folgende Informationen angezeigt: Bezeichnung, Automaten-

Nummer, Standort sowie Kunden- und Spartenzuordnung. 

 

 
Abbildung 28: Übersicht der Automaten 

Weitere Details zu dem Automaten können bei Bedarf durch Klick auf die entsprechende Zeile aufgerufen 

werden. 

 
Abbildung 29: Stammdaten Automaten 

4.6 Wertdienstleister 
In der Übersicht der Wertdienstleister sehen Sie alle Wertdienstleister, mit denen Sie zusammenarbeiten. 

Wenn Sie selber bei einem Wertdienstleister tätig sind, dann sehen Sie Ihre eigenen Daten. 
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Als Informationen werden Ihnen der Name, die GLN, die Adressdaten sowie die E-Mail-Adresse der 

Wertdienstleister angezeigt. Durch einen Klick auf den Eintrag öffnet sich die CashCenter-Übersicht mit 

allen zum Wertdienstleister gehörigen CashCentern. 

 

 
Abbildung 30: Übersicht der Wertdienstleister 

Weitere Details des Wertdienstleisters können bei Bedarf durch einen Klick die Zeile des gewünschten 

Eintrages aufgerufen werden. Bearbeiten können Sie den Wertdienstleister über das Werkzeug-Symbol 

 (Bearbeitungsmöglichkeiten siehe Stammdaten eines Wertdienstleisters ändern 6.11.5.1). 

 

 
Abbildung 31: Stammdaten Wertdienstleister 
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4.7 CashCenter 
In der Übersicht der CashCenter sehen Sie alle Geldbearbeitungszentren, mit denen Sie 

zusammenarbeiten. Wenn Sie selber in einem Cash Center tätig sind, dann sehen Sie Ihre eigenen Daten. 

Als Informationen werden Ihnen der Name, die GLN, die Adressdaten sowie der übergeordnete 

Wertdienstleister des CashCenters angezeigt. Ihre Filialen werden im Rahmen des Vertrags jeweils einem 

CashCenter zugeordnet. 

 

 
Abbildung 32: Übersicht der CashCenter 

Weitere Details des Wertdienstleisters können bei Bedarf durch einen Klick die Zeile des gewünschten 

Eintrages aufgerufen werden. Bearbeiten können Sie das CashCenter über das Werkzeug-Symbol  

(siehe auch Kapitel 6.11.6.1). 

Jedes CashCenter kann zusätzlich seine Fahrer mit Namen und Bild hinterlegen, so dass Ihre Filialen bei 

der Geldübergabe einen unberechtigten oder berechtigten Fahrer identifizieren können. Mehr 

Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 6.11.7. 
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4.8 Fahrer 
In der Übersicht der Fahrer sehen Sie alle derzeit berechtigten Fahrer, die durch das CashCenter 

freigegeben sind. Sind Sie als Kunde oder als Sparte angemeldet, kann die Auswahl mit dem 

Wertdienstleister-/CashCenter-Filter eingeschränkt werden. 

Die Suche nach einem Fahrer kann als Kunden-, Sparten- oder Filialbenutzer nur über die 

Dienstausweisnummer erfolgen. Wohingegen ein WDL- oder CashCenter Benutzer, darüber hinaus auch 

über die Personalnummer des Fahrers suchen kann. 

 

 
Abbildung 33: Übersicht der Fahrer 

Um ein größeres Bild des Fahrerfotos zu erhalten, klicken Sie einfach mit der Maus auf das Bild. Das 

vergrößerte Bild wird Ihnen dann mittig dargestellt. 

 

 
Abbildung 34: Großansicht eines Fahrerbildes 

Bei der Fahrerbearbeitung kann zusätzlich hinterlegt werden, ob der Fahrer auch „abholberechtigt“ ist 

oder nicht. Voreingestellt ist „Ja“. 

Bei den folgenden Funktionen werden nur aktive Fahrer mit Abholberechtigung dargestellt bzw. 

berücksichtigt: 

• Fahrerliste 

• „Behältnis abgeben“ in einer Filiale mit aktiver Fahrerprüfung 

• Fahrerlegitimation in der Logistic App 
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Abbildung 35: Fahrer bearbeiten 

Zudem kann bei Fahrerbearbeitung eine von der Personalnummer abweichende Dienstausweisnummer 

erfasst werden. Sollte keine Dienstausweisnummer erfasst sein, wird beim Speichern der Fahrerdaten 

die Personalnummer als Dienstausweisnummer übernommen. 

Bei einer notwendigen Änderung der Dienstausweisnummer wird ein Hinweis angezeigt und mit dessen 

Bestätigung die aktuell gültige Fahrerlizenz deaktiviert. Damit verliert der Ausweis wegen der fehlenden 

Lizenz seine Gültigkeit. Zur Aktivierung muss der Dienstausweis mit der im Hintergrund neu erzeugten 

Fahrerlizenz erneut beschrieben werden. 

 

 
Abbildung 36: Fahrer bearbeiten 

Eine andere Möglichkeit bietet die Hinterlegung eines Dienstausweises mit einem Gültigkeitsdatum. 

Dabei ist dem neuen Dienstausweis bei der Anlage ein Gültigkeitsdatum „Gültig ab“ mitzugeben. 

Zu beachten ist, dass immer nur ein Dienstausweis gültig ist. 

Die Erfassung eines neuen Dienstausweises erfolgt durch Hinzufügen einer neuen Ausweisnummer, 

einem „Gültig ab“-Datum und dem Fahrerbild. 
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Über die Tabelle mit den erfassten Dienstausweisen können Sie auswählen, welcher Dienstausweis 

angezeigt werden soll. 

 

 
Abbildung 37: Liste der Dienstausweise 

Die Speicherung der Daten erfolgt letztlich durch die Bestätigung zur Übernahme der Änderungen am 

Ende des Formulars. 

Ist ein Fahrer für mehrere Cash-Center tätig, kann bei der Zuordnung selbiger zwischen allen, einem oder 

einer Anzahl von Standorten gewählt werden. 

Um eine Fahrerliste zu erstellen, nutzen Sie bitte dieses Symbol . 

Nach Anklicken dieses Symbols können Sie auswählen, ob die Fahrerliste 2- oder 3-spaltig erstellt werden 

soll. Weiterhin wird ein Hinweis angezeigt, dass nur aktive, abholberechtigte Fahrer berücksichtigt 

werden. 

 

 
Abbildung 38: Fahrerliste 2- oder 3-spaltig 

Hinweis: 

Eine Pflicht zur Aktualisierung muss direkt mit dem CashCenter abgestimmt werden. Die ALVARA GmbH 

übernimmt keine Garantie für Aktualität der Fahrerliste, -daten und -bilder. 
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4.9 Nationale Banken 
Die Übersicht der Nationalen Banken zeigt Ihnen alle aktuellen Standorte der Bundesbank-Filialen und 

Partnerbank-Filialen samt GLN und Adresse. Die Seitennavigation finden Sie oberhalb der Liste auf der 

rechten Seite. 

 

 
Abbildung 39: Übersicht der Nationalen Banken 

Weitere Details der Nationalen Bank können bei Bedarf durch einen Klick auf das Fenstersymbol  

aufgerufen werden. 

4.10  Regelvertrag 
Die Anfahrten der Filialen können in ALVARA ICC hinterlegt werden. Dazu werden durch die Mitarbeiter 

der ALVARA Digital Solution GmbH sogenannte „Regelverträge“ in ALVARA ICC angelegt. So ein 

Regelvertrag enthält die Zuordnung von einer Filiale zu einem CashCenter und zu einer Filiale der 

Deutschen Bundesbank sowie die wiederkehrenden Anfahrtszeiträume für den eingestellten 

Vertragszeitraum. 

Bei den Regelverträgen wird zwischen Ver- und Entsorgung unterschieden. In den nachfolgenden 

Unterkapiteln finden Sie weiterführende Informationen dazu. 

4.11 Entsorgung 
In ALVARA ICC sind folgende Arten einer Einzahlung für den Regelvertrag einer Filiale möglich: 

• Taggleiche oder Nächsttägige Direkteinzahlung bei der Bundesbank 

• Taggleiche oder Nächsttägige WDL-Einzahlung, bei welcher Noten oder Münzen nicht direkt bei 

der Bundesbank eingezahlt werden, sondern zuerst in ein Cash Center transportiert und dort 

gezählt werden 

In ALVARA ICC wird somit die Erwartungshaltung einer Entsorgung bei Vertragsanlage für den gesamten 

Vertragszeitraum eingetragen. Während der Vertragslaufzeit werden die Informationen über die 

tatsächlich stattfindende Entsorgung in ALVARA ICC den „avisierten“ Terminen hinzugefügt. Diese Daten 

werden entweder durch automatisierte Software-Schnittstellen der CashCenter oder durch manuelle 

Eingaben im Webportal gemeldet (siehe Kapitel 0). 

4.11.1.1 Versorgung 

Ein Regelvertrag für eine Versorgung wird analog zur Entsorgung zwischen den drei Beteiligten Filiale, 

CashCenter und Bundesbankfiliale angelegt. Speziell für die Versorgung von Wechselgeld gibt es zudem 

eine Mindest- und Maximalbestellsumme, sowie ein Optionsfeld für „automatische Bestellfreigaben“. 
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Diese Option dient dazu, dass eine Bestellung wahlweise sofort freigegeben ist oder erst einer Freigabe 

durch eine höhere Ebene bedarf (siehe Kapitel 5.8).  

Wie auch beim Regelvertrag für die Entsorgung (siehe Kapitel 4.11) können für einen Regelvertrag 

mehrere Anfahrtszyklen mit der bekannten Feiertagsregelung hinterlegt werden. Durch Anlegen eines 

solchen Regelvertrages kann eine Filiale nur für die definierten Tage eine Geldbestellung erfassen (siehe 

Kapitel 5.9.1).  

In einem Versorgungsvertrag werden weiterhin die bestellbaren Nominale und Packstückarten definiert. 

So kann festgelegt werden, dass eine Filiale beim CashCenter nur Münzgeld als einzelne Rollen oder vom 

Notengeld nur die 5,- und 10,- Euro Noten bestellen kann.  Die Versorgung läuft über die Hauptkasse und 

die Portionierung durch die CashCenter.  Es können minimale und maximale Beträge festgelegt werden. 
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5. Ver- und Entsorgung (Filiale) 
Im Bereich „Ver- und Entsorgung“ finden Sie alle notwendigen Funktionen für die Geldverarbeitung, 

Einzahlungs-Avisierung und Wechselgeldbestellung. Dargestellt wird eine Übersicht der erfolgten und 

geplanten Entsorgungen, der Meldung einer ausgeführten Entsorgung sowie die Einsicht und Erzeugung 

von Lieferscheinen für die Direkteinzahlung bei der Bundesbank. Es können außerdem Geldbestellungen 

erfasst und deren Status eingesehen werden. 

5.1 Kalender 
Im Kalender werden alle geplanten und erfolgten Entsorgungen sowie die Sonderanfahrten der Filialen 

zusammengefasst. Aus Sicht der Filiale werden dabei nur die Entsorgungen für die eigene Filiale 

dargestellt, während aus Sicht eines Kunden- oder Sparten-Benutzers die Vorgänge der untergeordneten 

Filialen zusammengefasst werden. Im Kalender kann auch zwischen Kunden- und Filialsicht gewählt 

werden. 

Nachfolgend ein Beispielkalender aus Sicht eines Kunden- und eines Sparten-Benutzers und aus 

Filialsicht: 

 

 
Abbildung 40: Kalender aus Kunden-/Spartensicht 

 
Abbildung 41: Kalender aus Filialsicht 

Entsorgungen werden im Kalender drei verschiedenen Einstufungen zugeordnet (grün, gelb oder rot). 

Grün dargestellte Vorgänge wurden pünktlich abgeholt und ohne Auftreten einer Differenz bei der 

entsprechenden Bundesbank pünktlich eingezahlt. Gelb dargestellte Vorgänge können zum Beispiel eine 

verspätete Abholung repräsentieren. Rot dargestellte Entsorgungen fanden außerplanmäßig oder gar 

nicht statt, wurden zu spät bei der Bundesbank-Filiale eingezahlt oder enthielten Differenzen bei der 

Auszählung durch das CashCenter oder bei der Finalitätsfeststellung durch die Deutsche Bundesbank. 

Im Tageseintrag stehen die Buchstaben für folgende Aktionen: 

• E: Entsorgungsleistung 

• V: Versorgungsleistung 
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Durch Klicken auf eine Entsorgung eines Tages werden alle Aufträge an diesem Tag als Liste dargestellt. 

Auch hier finden Sie die Farbgebung (grün, gelb oder rot) des Kalenders wieder. Zusätzlich wird die 

Summe der Soll- bzw. Ist-Werte der Behälter einer Entsorgung angezeigt und über alle Vorgänge des 

Tages die Gesamtsumme angegeben. Stornierte Bestellungen sind in der Übersicht durchgestrichen 

sichtbar. 

Ist für eine Filiale kein regulärer oder optionaler Anfahrtstag hinterlegt, kann bis zum Erreichen der 

hinterlegten Vorlaufzeit eine bereits geplante Anfahrt gelöscht oder verschoben werden. 

Zur besseren Übersicht sind die Daten auf der zweiten Kalenderseite nach Filialen aufsteigend sortiert. 

Die vorgegebene Sortierung kann über die in den Spaltenköpfen vorhandenen Symbole verändert 

werden.   

 

 
Abbildung 42: Tagesübersicht des Kalenders am Beispiel einer Entsorgung 

Über den jeweiligen Zurück-Button kann zwischen den einzelnen Kalenderseiten schneller navigiert 

werden. 

Durch Klick auf eine der Ver- oder Entsorgungen erhalten Sie eine detaillierte Anzeige der Informationen 

zu diesem Vorgang. Dies umfasst neben Datum und Uhrzeit der geplanten Entsorgung auch Angaben 

wie die betreffende Filiale sowie Informationen, die den Status des Vorgangs definieren. 

Sie erhalten Informationen zu den Behältnissen, die diesem Vorgang zugeordnet sind. Neben der NVE 

des Behältnisses werden auch Vorgabewerte aus der Filiale und sofern vorhanden, Auszählergebnisse 

des CashCenters dargestellt. Außerdem können Sie den Status eines Behältnisses einsehen. 

Sowohl die Filiale als auch das CashCenter können zu einer Entsorgung einen Kommentar beifügen, um 

weitere Informationen oder Gründe für das Auftreten einer Abweichung den übergeordneten Ebenen 

zur Verfügung zu stellen. 

 

 
Abbildung 43: Detailansicht einer Entsorgung 
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Bei der Erfassung von Safebags mit Parametern wie IBAN, Name des Kunden und ggf. 

Verwendungszwecks werden diese bei Aufruf des Safebags im Kalender mit angezeigt. 

 
Abbildung 44: Safebag mit Parameter 

 

Wird bei einem Kunden keine Filialvorgabe über die Schnittstelle mit übergeben, so wird im Falle einer 

Differenz die manuell bei der Zählung erfasste Vorgabe vom Zählplatz in der Behältnisanzeige mit 

ausgegeben und das Behältnis im Kalender rot dargestellt. Die Abweichung der Anzeige lässt sich im 

direkten Vergleich der der Abbildungen 43 und 44 erkennen.

 
Abbildung 45: Detailansicht einer Versorgung 

Fehlende Filialvorgaben bei der Übermittlung der Safebagdaten, werden bei entsprechender 

Konfiguration (auf Anfrage bei ALVARA) als Meldung im Posteingang der Filiale angezeigt. 

 

 
 Abbildung 46: Meldung fehlende Filialvorgabe Safebag 
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Abbildung 47: Detailansicht einer Versorgung 

Zu Versorgungen kann eine Filiale auch eine Übernahmebestätigung (Summe) sowie einen Kommentar 

verfassen. Dies erfolgt je Bestellung. Die erfassten Kommentare und Liefersumme kann dann z.B. von 

Spartenbenutzern über den Bericht 29 Versorgungsbestätigungen zentral ausgewertet werden (siehe 

Kapitel 6.2). 

Eine Filiale kann zudem im Portal über geplante Anfahrten, die nicht aus den Regelverträgen 

hervorgehen, sogenannte Sonderentsorgungen, informieren. Durch Klicken auf das Symbol wird die 

nachfolgende Eingabemaske für die Sonderentsorgung angezeigt. Wählen Sie zunächst das gewünschte 

Datum aus. Es wird dann geprüft, welche Aufträge an diesem Tag vorliegen und welche möglich sind. Ist 

das Planen eines Auftrags möglich, so ist das entsprechende Kontrollkästchen aktiv. Das Planen eines 

Auftrages ist nicht möglich, wenn dieser bereits geplant wurde (es wird dann Datum und Uhrzeit in 

Klammern angegeben). Das Planen ist auch nicht möglich, wenn z.B. die Vorlaufzeit unterschritten ist, 

ein Feiertag vorliegt oder es sich um einen Nicht-Zyklustag handelt. 

Es werden nun alle möglichen Vorgänge angezeigt. Ist ein Vorgang bereits geplant, so wird dies durch die 

Angabe des Datums und der Uhrzeit angezeigt. Sollte das Planen eines Auftrags aus einem anderen 

Grund nicht möglich sein, so wird der Grund in Klammern ausgegeben. 
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Abbildung 48: Auftrag planen 

Sonderentsorgungen können dabei nur über CashCenter erfolgen, für die Regelverträge vorliegen und 

die der ALVARA-ICC Plattform bekannt sind. Nach erfolgter Meldung der geplanten Sonderanfahrt wird 

diese neben den Regelentsorgungen mit in der Kalenderübersicht angezeigt. 

Die vormals geplante und wieder gelöschte Sonderranfahrt wird bei der Erfassung einer Geldbestellung 

als „Sonderanfahrt gestrichen“ dargestellt. 

5.1.1 Sonderanfahrtsplanung 

Für einen Wertdienstleister besteht die Möglichkeit über die Funktion „Massen- und Sonderanfahrten“ 

zusätzliche, mit dem Kunden abgestimmte Anfahrten, zu hinterlegen. 

Eine Sonderanfahrt kann in zwei verschiedenen Ausprägungen geplant werden. Zum einem als 

Ersatzanfahrt, bei welchem ein entfallender Feiertag (Feiertagsregel: Streichen) ersetzt wird. Oder zum 

anderen durch die Planung einer Zusatzanfahrt. 

Mit Anwahl des Kalendersymbols am Kunden wird die erste Seite der Massen- und 

Sonderanfahrtsplanung geöffnet. 

 

 
Abbildung 49: Massen- und Sonderanfahrten 

Die Auswahl erfolgt mit der Aktivierung der jeweiligen Option und steuert die weiteren Eingaben. 

So ist für die Planung einer Ersatzanfahrt im Gegensatz zur Zusatzanfahrt zuerst der zu streichende 

Feiertag (entfallende Regelanfahrt) anzugeben. Im nächsten Schritt gelangt man durch die Auswahl der 

gewünschten Sparte zur zweiten Seite mit einer Liste von Filialen, für welche eine Anfahrt geplant werden 

soll. 

Mit der Auflistung der beplanbaren Filialen besteht die Möglichkeit einzelne Filialen oder die gesamte 

Liste zu selektieren. Eine dritte Möglichkeit besteht darin, die Auswahl mittels einer GLN-Liste zu treffen. 

Über diese Option kann eine große Anzahl von einzelnen Filialen in einem Schritt bearbeitet werden. 

Der Planungsprozeß wird nach dem markieren der Filialen über den Button Speichern gestartet und nach 

Beendigung mit der Anzeige der Anzahl der geplanten Anfahrten abgeschlossen. 

Eine bereits geplante Zusatz- oder Ersatzanfahrt kann über die Löschfunktion und Eingabe des Datums 

der zu löschenden Anfahrt wieder entfernt werden. Dazu werden nach Selektion der jeweiligen Option 

auf der zweiten Seite die Filialen angezeigt, für die am gewählten Datum eine Anfahrt geplant wurde. Zu 

wählen sind hier die Filialen, an der die erzeugte Sonderanfahrt wieder gelöscht werden soll (1). 
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Abbildung 50: Sonderanfahrten löschen 

Über die Schaltfläche „Löschen“ wird die Sonderanfahrt an den gewählten Filialen gelöscht (2). 

Die Auswahl der Filialen kann, wie auch bei der Planung mittels einer Liste von GLN erfolgen (3). 

Zur besseren Übersicht werden in der Planungsansicht Filialen mit einer schon vorhandenen 

Sonderanfahrt deaktiviert und „grün“ hinterlegt dargestellt. 

5.1.2 Anzeige Digitale Quittung als Kunden-/Sparten-/Filialbenutzer 

Bei der Verwendung der ALVARA Logistic App Ihres Wertdienstleisters haben Sie die Möglichkeit, die bei 

der Abholung der Behältnisse erzeugten digitalen Quittungen in den Kalenderdetails einer Anfahrt 

einzusehen. Durch einen Klick auf die Vorschau kann die entsprechende, für 90 Tage vorgehaltene, 

Quittung geöffnet bzw. gespeichert werden. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit zum Upload von digitalen Quittungen als PDF oder PNG. 

5.1.3 Anzeige Ergebnis der digitalen Fahrerlegitimierung 

Beim Einsatz der Logistic-App durch Ihren Wertdienstleister gibt es die Möglichkeit die 

Fahrerlegitimierung bei der Abgabe von Behältnissen digital durchzuführen. 

Dafür wird ein durch die Logistic-App bereitgestellter QR-Code entweder mit der ICC-Mobile APP 

gegengescannt oder der angezeigte Short-Code auf einer durch ALVARA bereitgestellten Website zur 

Legitimierung erfasst. 

In beiden Fällen steht das Ergebnis der Prüfung sofort zur Verfügung.  und kann folgende Ausprägungen 

haben: 

- Legitimierung erfolgreich 

- Legitimierung fehlgeschlagen: Fahrerlizenz ungültig 

- Legitimierung fehlgeschlagen: Fahrer ist nicht aktiv 

- Legitimierung nicht elektronisch erfolgt 

5.1.4 Behältnis erfassen 

Über den Bereich „Behältnis erfassen“ gibt ein Mitarbeiter einer Filiale seine Tagesumsätze und/oder 

Tresorentnahmen ein. Dazu werden folgende Informationen angegeben: Datum (automatisch), Typ, 

Nummer und Wert des Behältnisses und Art des Inhalts (Münzen oder Banknoten). 

Es muss eine gültige Safebagnummer vorhanden sein: Bei einer Direktentsorgung zur Bundesbank wird 

geprüft, ob die Safebagnummer den Konformitätsrichtlinien der Bundesbank entspricht. Wird das Geld 

zu einem Wertdienstleister transportiert, dann erfolgt lediglich die Prüfung, ob die Safebagnummer 

schon in Verwendung ist. 

Pro Vorgang können ein oder mehrere Behältnisse gemeldet werden. Die Bestätigung der Erfassung 

erfolgt über die Schaltfläche „Fertigstellen“. Danach werden die bisher erfassten Behältnisse angezeigt. 
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Abbildung 51: Behältnis erfassen 

 
Abbildung 52: Übersicht erfasster Behältnisse 

Nach dem Erfassen von Behältnissen erhält man eine Erfolgsmeldung und man sieht darunter eine 

Übersicht, der erfassten (noch nicht abgegebenen) Behältnisse. Unter der Übersicht befindet sich eine 

Zeile, in der die Behältnisse nach Inhalt („nur Noten“, „nur Münzen“, „Noten/Münzen“, „EZA-K3“) 

aufsummiert sind. Durch einen Klick „Bearbeiten“ oder „Löschen“ in der Zeile eines Behältnisses kann 

ein gemeldetes Behältnis nachträglich geändert oder gelöscht werden. 

 

 
Abbildung 53: Änderung eines Behältnisses 
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5.1.4.1 Behältnis erfassen mit Stückelung 

Bei der Aktivierung der Funktion „Behältnis erfassen mit Stückelung“ an der Sparte oder der Filiale kann 

zusätzlich zur Vorgabe die Stückelung eingegeben werden. Das Behältnis kann in diesen Fall nur dann 

über „Fertigstellen“ abgesendet werden, wenn keine Differenz zwischen dem Betrag und der erfassten 

Stückelung besteht. 

 

 
Abbildung 54: Funktion „Behältnis mit Stückelung erfassen“ aktivieren 

 

 
Abbildung 55: Behältnis mit Stückelung erfassen 
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5.1.5 Behältnis erfassen – BargeldKundenservice 

Ist das Modul „BargeldKundenservice“ aktiv, kann in der „Behältnis erfassen“-Maske neben „Filialgeld“ 

auch „gezähltes Kundengeld“ oder „ungezähltes Kundengeld“ als Art des Umsatzes ausgewählt werden: 

 

 
Abbildung 56: „Behältnis erfassen“: Kundengeld mit Kontonummer 

Für Nutzer, die ausschließlich Behältnisse mit Kundengeld und kein Filialgeld erfassen, kann die Option 

über die Einstellungen am Kunden deaktiviert werden. Damit steht zur besseren Übersicht für die Filialen 

die Behältnisart „Filialgeld“ nicht mehr zur Auswahl. Diese Auswahl trifft der zuständige Mitarbeiter je 

nachdem, ob der Kunde über ein Safebag mit Vorgabe oder ohne Vorgabe verfügt. Wenn „Kundengeld“ 

ausgewählt wurde, werden nun neue Felder angezeigt.  

Die Felder „Name“ und „Verwendungszweck“ sind je nach Konfiguration am Kunden optional oder Pflicht. 

Die Felder „Betrag“ und „Kontonummer“/“IBAN“ müssen befüllt werden. Für die Plausibilisierung der 

Kontonummer/IBAN werden derzeit die Kontoprüfziffernverfahren 00, 06, 09, 20, 28, 34, 50, 88, 96 und 

D0 unterstützt. 

Wenn konfiguriert ist, dass statt der Kontonummer die IBAN erfasst werden muss, dann wird die Eingabe 

insofern erleichtert, als dass nur noch die IBAN-Prüfziffern und Kontonummer eingegeben werden 

müssen: 

Sind alle Daten korrekt eingegeben, so kann die Erfassung mit „Fertigstellen“ abgeschlossen werden. 

Die erfolgreiche Erfassung wird bestätigt und man kann – insofern aktiviert – einen Kundenbeleg 

herunterladen und ausdrucken („Beleg drucken“). 

Durch einen Klick auf „Weiteres Behältnis mit denselben Werten erfassen?“ gelangt man erneut zur 

„Behältnis erfassen“-Maske und die Einstellungen sind wie beim letzten Behältnis, so dass man nur noch 

den Betrag erfassen muss. 

Solange das Behältnis noch in der Filiale ist (d.h. die Funktion „Behältnis abgeben“ wurde noch nicht 

ausgeführt), besteht für einen Zeitraum von 60 Tagen die Möglichkeit das Behältnis zu bearbeiten, zu 

löschen oder einen Belegnachdruck durchzuführen. 

 

 
Abbildung 57: Übersicht erfasster Behältnisse/ Beleg nachdrucken 
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Hinweis: Wenn die „Behältnis erfassen“-Maske geöffnet wird, ist als „Inhalt“ (Kundengeld/Filialgeld) das 

zuletzt Verwendete voreingestellt. 

 

5.1.6 BargeldKundenservice – individueller Text für Kundenbeleg 

Ein Finanzinstitut, welches die ICC-Funktion „BargeldKundenservice“ nutzt, kann entscheiden, ob es den 

vorgegebenen Kundenbeleg nutzen oder den Text individuell anpassen möchte. 

Für die Erstellung und Formatierung der Texte können entweder die eingebauten Funktionen verwendet 

werden oder Texte aus einem externen Editor eingefügt werden. 

 

Die Anpassung erfolgt über die Bearbeitung der Kundenstammdaten: 

 

 
Abbildung 58a: BargeldKundenservice individueller Text 

5.1.7 BargeldKundenservice – Nutzung von Kontoverbindung und Verwendungszweck 

Im Falle einer Nutzung des BargeldKundenservice für Firmenkunden können die Kontodaten auf welche 

die Gutschrift erfolgen soll, hinterlegt werden. Die notwendigen Daten, bestehend aus 

Verwendungszweck, Name und IBAN, werden in den Einstellungen der Sparten hinterlegt und können 

bei Bedarf an Filialen weitergegeben werden. Eine andere Möglichkeit ist, die individuelle Konfiguration 

an jeder einzelnen Filiale. 
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Abbildung 59a: BargeldKundenservice Sparteneinstellung Firmenkunden 

5.1.7.1 Verwendungszweck hinterlegen 

Soll für alle Filialen einer Sparte für die Erfassung von Filialgeld die gleichen Verwendungszwecke zur 

Auswahl stehen, ist an der Sparte die Einstellung „Verwendungszweck Filialgeld nutzen“ auf „Ja“ zu 

aktivieren. 

 

 
Abbildung 60a: BargeldKundenservice Verwendungszweck Firmenkunden 

Über die Einstellung „Verwendungszweck Filialgeld“ können bis zu fünf Standard-Verwendungszwecke 

hinterlegt werden.  Über das „Plus-Symbol“ wird der erfasste Text übernommen. 

 
Abbildung 61a: BargeldKundenservice Verwendungszweck hinzufügen Firmenkunden 

Die Liste der erfassten Standard-Verwendungszwecke können Sie sich über das Dropdown anzeigen 

lassen. Nicht mehr benötigte Verwendungszwecke können über die Listenanzeige wieder gelöscht 

werden. 

 
Abbildung 62a: BargeldKundenservice verwendete Verwendungszwecke Firmenkunden 

Für die Filialen ist es somit möglich, beim Erfassen eines Behältnisses aus den vorgegebenen Standard-

Verwendungszwecken auszuwählen bzw. einen eigenen Verwendungszweck zu verwenden. 

5.1.7.2 Kontoverbindungen hinterlegen 

Wenn für alle Filialen einer Sparte für die Erfassung von Filialgeld die gleichen Kontoverbindungen zur 

Auswahl stehen sollen, ist an der Sparte bei der Einstellung „Kontoverbindung nutzen“ „Ja“ auszuwählen. 
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Abbildung 63a: BargeldKundenservice Kontoverbindung Firmenkunden 

Über die Einstellung „Kontoverbindungen“ können bis zu fünf Standard-Kontoverbindungen (Name 

Kontoinhaber und IBAN) hinterlegt und über das „Plus-Symbol“        übernommen werden. 

 

 
Abbildung 64a: BargeldKundenservice Hinzufügen Kontonummer Firmenkunden 

Wird eine ungültige IBAN (Format, Prüfziffer) erfasst, dann wird ein entsprechender Fehlerhinweis 

angezeigt und die Kontoverbindung kann nicht übernommen werden. 

 

 
Abbildung 65a: BargeldKundenservice Prüfung IBAN Firmenkunden 

Eine Liste der erfassten Standard-Kontoverbindungen kann über die Schaltfläche Kontoinhaber        

anzeigt und, wenn nicht mehr benötigt, wieder gelöscht werden. 

 

 
Abbildung 66a: BargeldKundenservice Kontoinhaber Firmenkunden 

Für die Filialen besteht auch hier wieder die Möglichkeit eine Kontoverbindung auszuwählen. 
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5.1.7.3 Einstellungen Kontoverbindung und Verwendungszweck für die Filiale 

Die an der Sparte getätigten Einstellungen können für die Filialen verwendet werden oder an den Filialen 

individuell konfiguriert werden. 

 

 
Abbildung 67a: BargeldKundenservice Einstellungen Filiale Firmenkunden 

Wenn Sie die Optionen „Übernehmen von Sparte“ deaktivieren, dann können Sie filialspezifische 

Verwendungszwecke sowie Kontoverbindungen hinterlegen. 

Die Einstellungen für die Filiale bei einer individuellen Konfiguration erfolgt analog zu den 

Sparteneinstellungen. 

 

5.1.7.4 Manuelle Erfassung von Kontoverbindung und Verwendungszweck verhindern 

Mit der Deaktivierung der Funktion „Manuelle Erfassung des Verwendungszwecks bei der 

Behältniserfassung erlaubt“ ist es dem Filialbenutzer nur noch möglich aus den definierten Vorgaben 

(vgl. 5.1.7.1und 5.1.7.2) auswählen. 

 

 
Abbildung 68: Manuelle Erfassung verhindern 
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5.2 Behältnis abgeben 
Über den Bereich „Behältnis abgeben“ gibt ein Mitarbeiter einer Filiale an, dass eine Abholung der 

erfassten Behältnisse stattfindet. Je nach Prozess beim Kunden handelt es sich um eine „Entsorgung mit 

Lieferscheinerzeugung“ (siehe Kapitel 5.2.1) oder um eine „Entsorgung mit Übergabeprotokoll“ (siehe 

Kapitel 5.2.2). Unabhängig davon, kann das Datum, an dem die Entsorgung stattfand bzw. stattfinden 

wird, nicht mehr als eine Woche in der Zukunft liegen. 

5.2.1 Entsorgung mit Lieferscheinerzeugung / CashEDI 

Bei einer Abgabe mit Lieferscheinerzeugung werden folgende Informationen angegeben: 

Fahrernummer, Datum und Uhrzeit, Transporteur, Geschäftsart, Abstimmart, Verwendungszweck, Typ 

sowie Nummer und Wert des Behältnisses. 

Behältnisse, die nicht abgegeben werden sollen, können durch Deaktivierung des Kontrollkästchens in 

der Spalte „übernehmen“ ausgeschlossen werden. 

 

 
Abbildung 69: Behältnis abgeben 

Sollten Behältnisse nicht zur eingestellt Entsorgungsart passen, so kann bei den entsprechenden 

Behältnissen nicht das Häkchen „übernehmen“ gesetzt werden. Hier wird dann „???“ angezeigt. Durch 

das Halten des Mauszeigers darauf, wird der Grund für die nicht-Aktivierbarkeit angezeigt, die Zeile 

farblich dargestellt und deaktiviert. 

Zur Prüfung der korrekten Identität des Geldtransportmitarbeiters geben Sie als erstes im Feld 

„Dienstausweisnummer“ die Nummer des Fahrers ein. Im Bild rechts daneben taucht das im System 

hinterlegte Bild des Fahrers auf.  

Sollte kein Bild erscheinen, dann ist der Fahrer mit seiner Dienstausweisnummer im System nicht 

hinterlegt. Prüfen Sie als erstes die eingegebene Nummer. Haben Sie bei der Eingabe keinen Fehler 

gemacht und erscheint dennoch kein Bild, so hat entweder der Wertdienstleister es versäumt, den Fahrer 

anzulegen oder der Fahrer ist nicht berechtigt. 

Das Modul Fahrerprüfung bietet bei Aktivierung am Kunden/Sparte zusammen mit der Funktion „Eine 

erfolgreiche Fahrerprüfung ist Pflicht für die Behältnisabgabe“ die Möglichkeit die Fahrerprüfung beim 

Abgeben eines Behältnisses zu nutzen. 

Die erfolgreich bzw. nicht erfolgreich durchgeführte Fahrerprüfung wird im Kalendereintrag der Filiale 

für die Entsorgung mit den folgenden Informationen angezeigt: 

• Dienstausweisnummer des Fahrers, der geprüft wurde 

• Ergebnis der Prüfung (mit Haken, wenn erfolgreich; mit Kreuz, wenn Fahrer ungültig) 

• Wie die Prüfung stattgefunden hat (per Portal oder per App) 
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Abbildung 70: Prüfung der Angaben 

Zu beachten ist, dass wenn an einem Tag mehrere Abgaben erfolgt sind, nur das Ergebnis der letzten 

Prüfung im Kalender angezeigt wird. 

Eine vollumfängliche Übersicht aller durchgeführten Prüfungen kann über den Bericht 34 „Übersicht 

Fahrer-Legitimierungen“ abgerufen werden. 

Damit können zum Beispiel die folgenden Sachverhalte geprüft und nachvollzogen werden: 

• wurden mehrere Prüfungen durchgeführt (einmal ungültig und einmal gültig) 

• wurden am gleichen Tag mehrere Abgaben durchgeführt 

• die Prüfung ist fehlgeschlagen, weil die Fahrerlizenz ungültig war (Fahrer gehört zwar zum 

WDL, war aber inaktiv) oder weil der Fahrer unbekannt war (Fahrer gehört nicht zum 

beauftragten WDL) 

Abhängig von der Konfiguration und der damit im Zusammenhang stehenden erfolgreichen 

Fahrerprüfung kann im nächstfolgenden Schritt die Entsorgungsmeldung ohne Ausführung beendet 

oder die Korrekten der Daten bestätigt werden. 

 
Abbildung 71: Prüfung der Angaben 

Nach Abschluss der Entsorgungsmeldung wird ein Lieferschein erzeugt und die Entsorgung im CashEDI-

konformen Format bei der Bundesbank avisiert. 

 
Abbildung 72: Erstellung des Lieferscheines 

Die erzeugten Lieferscheine können Sie auch nachträglich über die Funktion „Lieferscheine“ aufrufen, 

um sich die Daten des Lieferscheins anzeigen zu lassen, den Lieferschein auszudrucken oder als PDF-

Dokument abzuspeichern. 
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Abbildung 73: Ausdruck des Lieferscheins 

 
Abbildung 74: Übersicht der Lieferscheine 

 
Abbildung 75: Daten eines Lieferscheines 
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5.2.2 Entsorgung mit Übergabeprotokoll 

Bei einer Entsorgung mit Übergabeprotokoll werden folgende Informationen angegeben: 

Fahrernummer, Datum und Uhrzeit, Transporteur (Name des WDL), Typ sowie Nummer und Wert des 

Behältnisses. 

Behältnisse, die nicht entsorgt werden sollen, können durch Entfernung der Markierung in der Spalte 

„übernehmen“ ausgeschlossen werden. 

 

 
Abbildung 76: Behältnis abgeben 

Zur Prüfung der korrekten Identität des Geldtransportmitarbeiters geben Sie als erstes im Feld 

„Personalausweis-Identifikationsnummer“ die Nummer des Fahrers ein. Im Bild rechts daneben taucht 

das im System hinterlegte Bild des Fahrers auf. 

Sollte kein Bild erscheinen, dann ist der Fahrer mit seiner Dienstausweisnummer im System nicht 

hinterlegt. Prüfen Sie als erstes die eingegebene Nummer. Haben Sie bei der Eingabe keinen Fehler 

gemacht und erscheint dennoch kein Bild, so hat entweder der Wertdienstleister es versäumt, den Fahrer 

anzulegen oder der Fahrer ist nicht berechtigt. 

Die Fahrerprüfung ist eine Option, die an den Stammdaten der Filialen definiert werden kann. 

Sie können die Entsorgungsmeldung ohne Ausführung über die Schaltfläche „Vorgang abbrechen“ 

beenden oder Sie bestätigen den Vorgang über die Schaltfläche „Entsorgung melden“. Im nachfolgenden 

Hinweisfenster haben Sie nochmals die Möglichkeit, den Vorgang abzubrechen oder zu bestätigen. 

 

 
Abbildung 77: Prüfung der Angaben 

Nach Abschluss der Entsorgungsmeldung wird ein Übergabeprotokoll angezeigt, welches Sie ausdrucken 

und/oder als PDF-Dokument abspeichern können. 
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Abbildung 78: Übergabeprotokoll 

5.2.3 Besonderheiten bei der Abgabe von Behältnissen 

Bei der Funktion "Behältnis abgeben" kann das Abgabedatum durch den Benutzer geändert werden. Ist 

bei einem ICC-Kunden das Modul „Fahrerprüfung“ aktiv, kann die Fahrerprüfung im Rahmen der Nutzung 

der Funktion „Behältnis abgeben“ nur noch stattfinden, wenn das Abgabedatum dem aktuellen Datum 

entspricht. 
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Für die Fahrerprüfung und die Abgabe von Behältnissen sind die beiden folgenden Varianten möglich: 

a) Modul "Fahrerprüfung" = ja Einstellung „Eine erfolgreiche Fahrerprüfung ist Pflicht für die 

Behältnisabgabe:“ = nein 

• wenn das Abgabedatum auf einem anderen Tag (ungleich aktueller Tag) geändert wird, 

dann wird folgender Hinweis angezeigt 

 

 
Abbildung 79: angepasstes Abgabedatum 

• wenn der Hinweis mit „Ja“ beantwortet wird, dann wird die Möglichkeit der Fahrerprüfung 

ausgeblendet 

• wenn der Hinweis mit „Nein“ beantwortet wird, dann wird das Abgabedatum auf das aktuelle 

Datum zurückgesetzt und die Möglichkeit der Fahrerprüfung ist wieder gegeben 

b) Modul "Fahrerprüfung" = ja und Einstellung „Eine erfolgreiche Fahrerprüfung ist Pflicht für die 

Behältnisabgabe:“ = ja 

• das Abgabedatum wird wie gehabt mit dem aktuellen Datum vorbelegt und kann aber nicht 

mehr geändert werden 

 

 
Abbildung 80: Umsatzdatum bei Pflicht zur Fahrerprüfung 
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5.3 Einzahlung bei der Deutschen Bundesbank / CashEDI 
Die Direkteinzahlung kann entweder einzeln erfolgen (jedes Behältnis eines Kunden wird einzeln 

eingezahlt) oder gesammelt (beliebig viele Behältnisse eines Kunden werden in einem Umbehältnis 

zusammen eingezahlt). Jede elektronisch avisierte Einzahlung wird von einem Lieferschein begleitet (vgl. 

Abbildung 73: Ausdruck des Lieferscheins). Dieser Lieferschein muss ausgedruckt werden. 

Jeder Lieferschein besitzt eine eindeutige Lieferscheinnummer (= Geschäftsvorfallnummer). 

Bei einer Einzel-Direkteinzahlung wird je Filiale ein Lieferschein erzeugt. 

Bei einer Sammel-Direkteinzahlung kann als Abstimmart Einzelabstimmung oder keine 

Einzelabstimmung vorgesehen werden. Im Falle der Einzelabstimmung wird jeder im Umbehältnis 

befindliche Safebag einzeln ausgezählt und einzeln überwiesen. Andernfalls wird nur eine Überweisung 

mit der Gesamtsumme vorgenommen. 

Alle Daten, die im Lieferschein stehen, werden über die Plattform im CashEDI-konformen Format an die 

Deutsche Bundesbank übertragen. 

Um eine Einzahlung bei einer Filiale der Deutschen Bundesbank zu avisieren, rufen Sie im Menü 

„Lieferscheine“ den Unterpunkt „Avis Direkterzeugung“ auf. Nachdem Sie Ihren „Transporteur“ und Ihre 

„Bundesbank“ gewählt haben, haben sie unter „Geschäftsart/Abstimmart“ mehrere Möglichkeiten.  

Die „Standardeinzahlung - Metallgeld“ oder die „Standardeinzahlung - Papiergeld“ kann nur ohne 

Einzelabstimmung gewählt werden. Wo man hingegen bei „Multistückelungseinzahlung - Papiergeld“ 

zwischen „Einzelabstimmung“ und „keine Einzelabstimmung“ wählen kann. 

 

 
Abbildung 81: Auswahl der Einzahlungsart 

Wie bei der Erfassung von Geldbestellungen bei der Bundesbank wird bei der Einzahlung von Noten und 

Münzen während der Eingabe die Plausibilität entsprechend der aktuell gültigen Vorgaben der 

Bundesbank geprüft. 

Eine zum Beispiel in Bezug auf den Betrag nicht den Vorgaben entsprechende Einzahlung wird mit dem 

Hinweis zum Überschreiten des Maximalwertes quittiert und kann nicht übermittelt werden. 

5.3.1 CashEDI-Lieferscheine anzeigen 

Im Bereich „Ver- und Entsorgung“ werden unter dem Menüpunkt „Lieferscheine“ alle Lieferscheine aus 

Sicht des jeweiligen Benutzers angezeigt. Für die Ebenen „Wertdienstleister“ oder „Kunde“ werden die 

Lieferscheine aller CashCenter des Wertdienstleisters bzw. aller Kundenfilialen angezeigt. Als 

Kundenbenutzer werden alle für ihn tätigen Wertdienstleister und Filialen angezeigt. Über die 

vorhandenen Filter kann die Sicht weiter verfeinert werden und eine gezieltere Auswahl getroffen 

werden. Hier besteht die Möglichkeit, sich zu den verschiedenen Einzahlungsstatus auch noch jene 

Lieferscheine, welche eine Warnung oder Differenz enthalten, anzeigen zu lassen. Zu beachten gilt 

hierbei, dass Warnungen und Differenzen ein zusätzliches Merkmal zum jeweiligen Status darstellen.  

Mit dem Wertdienstleisterbenutzer bzw. Kunden, den obersten Ebenen, wird die maximale Anzahl der 

Lieferscheine angezeigt. Je weiter man sich von dieser Ebene in der Struktur (Kunde, Sparte, Filiale) 

entfernt wird die Sicht weiter eingeschränkt. So wird der Benutzer der Ebenen „CashCenter“, „Sparte“ 
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und Filiale nur die Lieferscheine des CashCenters bzw. der Filialen der Sparte oder seiner eigenen Filiale 

sehen. 

5.3.2 Avisieren einer Einzeleinzahlung (ein Empfänger) oder einer Sammeleinzahlung (mehrere 

Zahlungsempfänger) 

Bei einer elektronisch avisierten Einzeleinzahlung werden die Geldwerte eines oder mehrerer 

Transportbehältnisse an einen Empfänger überwiesen, wobei bei einer Sammeleinzahlung die 

Geldwerte eines oder mehrerer Transportbehältnisse an mehrere Empfänger überwiesen werden. 

Geben Sie beim Transportbehälter „NVE“, „Behälterart“, „Fertiger“, „Inhalt“, „Wert“ und „Währung“ an. Bei 

den Transaktionen müssen Sie den „Empfänger“, den „Verwendungszweck“ und den „Wert“ angeben. 

Achten Sie darauf, dass der Wert der „Transportbehälter“ dem der „Transaktionen“ entspricht. 

Wenn Sie alle Eingaben gemacht haben, klicken Sie bitte unbedingt auf „Eingaben prüfen“. 

Achtung! Nach diesem Vorgang sind keine Änderungen mehr möglich.  Sollten Eingaben ergänzt bzw. 

geändert werden, bitte den Vorgang abbrechen und erneut starten.  Alle Pflichtfelder sollten nun nicht 

mehr rot sein und Sie können sich mit dem „Einzahlungs-Avis erstellen“-Button einen „Lieferschein für 

avisierte Einzahlung“ im PDF-Format erstellen lassen. 

 

 
Abbildung 82: Einzeleinzahlung von einem Behältnis an einen Empfänger 

 

Sollten Sie ein Umbehältnis einzahlen wollen, dass mehrere Behältnisse inne liegen hat, wählen Sie bitte 

die Anzahl dieser Packstücke aus und erfassen die erforderlichen Daten. 
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Abbildung 83: Einzelzahlung von einem Umbehältnis an einen Empfänger 

 
Abbildung 84: Lieferschein einer Einzahlung 

5.3.3 Warnungen bei Abweichungen 

Wenn bei einem Nominal festgestellt wird, dass die Anzahl aus der BBk-Zählung geringer ist als aus der 

Kundenvorgabe, dann wird dieses Nominal im Abschnitt „Meldungen“ ausgewiesen. Dabei wird 

dargestellt, welche Anzahl erwartet und welche Anzahl durch die BBk gezählt wurde. 

Voraussetzung hierfür ist, dass Sie als ICC-Kunde zu den abgegebenen Behältnissen Vorgabewerte inkl. 

Nominale und deren Stückzahl per Schnittstelle an ICC senden und dass ALVARA die Zählmeldung 

(Finalitätsmeldung) von der BBk erhält. 

Sind diese Voraussetzungen gegeben, dann wird nach Eingang der Zählmeldung von der BBk im ICC 

geprüft, ob die gezählten Nominale der BBk mit der Summe der Nominale aus den Vorgabewerten 

übereinstimmen. 

Sollte die geringere Anzahl im Zusammenhang mit einer betragsmäßigen Differenz (avisierter Betrag zu 

BBk-Zählung) stehen, dann wird die betragsmäßige Differenz zusätzlich farblich hervorgehoben. 

Nominale, bei denen die Anzahl aus der BBk-Zählung größer ist als aus der Kundenvorgabe, werden nicht 

als Warnmeldung angezeigt. 

Als ein weiteres Instrument, für eine Auswertung auch mehrerer Lieferscheine, steht Ihnen der Bericht 

26 „Zählergebnisse Bundesbank“ zur Verfügung. 

Lieferscheine mit Warnungen, z.B. durch eine Plausibilitätsverletzung bei der Einzahlung entstanden, 

können in der Übersicht der Lieferscheine durch Aktivierung der Checkbox mit „Warnungen“ selektiert 

werden. 

Durch den Aufruf eines so ermittelten Lieferscheines kann die der Warnung zugrunde liegenden Ursache 

ermittelt werden.  

5.3.3.1 Anzeige Notentausch 

Mit der Übermittlung der Zähldaten von der Bundesbank findet die Prüfung und Anzeige auf einen 

möglichen Notentausch während des Durchlaufes der verschiedenen Prozessschritte von der Erfassung 

und Abgabe des Behältnisses bis hin zur Zählung bei der Bundesbank im Lieferschein statt. 

Dabei wird, sofern keine Filialvorgabe mit Stückelung vorhanden ist, gegen das Zählergebnis des WTU 

geprüft und die eventuellen Abweichungen dargestellt. 
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5.4 Geldbestellungen Landeswährung / Versorgung (Filiale) 
Eine Filiale kann über die Plattform die Nominale und Packungsgrößen bestellen, die an den Stammdaten 

konfiguriert wurden. Bestellbare Artikel sind z.B.: 

• Münzen als Rollenpackung 

• Noten als 100er Päckchen 

• Sondermünzen 

• Material (Safebags) 

Für Kunden- bzw. Spartenbenutzer können über das Recht „Limits aussetzen“ die Bedingungen für eine 

von der Artikelkonfiguration der Filiale unabhängige Bestellbarkeit der Bundesbank Standardartikel 

geschaffen werden. 

In den Grundeinstellungen der Filiale kann optional ein Mindest- und Maximalbestellwert sowie das 

Maximalgewicht für einen Bestellvorgang definiert werden. Eine Geldbestellung muss sich für eine 

erfolgreiche Übermittlung immer innerhalb dieser Bereiche bewegen. Andernfalls bleibt die Schaltfläche 

„Bestellung übermitteln“ gesperrt. 

Eine Besonderheit ist die Möglichkeit, mehrere Bestellungen für eine einzelne Filiale für einen Tag 

erfassen zu können. Ist diese Option am Kunden deaktiviert, wird die Eingabe der Bestellung für den 

betreffenden Tag mit dem angeführten Hinweis verhindert. 

 

 
Abbildung 85: Geldbestellung taggleich 

 
Abbildung 86: Geldbestellung unterhalb des Mindestbestellwertes 
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Abbildung 87: Geldbestellung überschreitet das Maximalgewicht 

Zu jeder Geldbestellung kann auch ein Verwendungszweck angegeben werden. Dieser ist nur in der 

Alvara ICC-Plattform ersichtlich. In der folgenden Abbildung liegt die Bestellsumme oberhalb der 

Mindest- und unterhalb der Maximalbestellsumme. Die Schaltfläche „Bestellung übermitteln“ ist 

freigegeben. 

 

  
Abbildung 88: Geldbestellung innerhalb der Bestellgrenzen 

 
Abbildung 89: Korrektheitsprüfung 
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Nach Klicken der Schaltfläche „Bestellung übermitteln“ wird geprüft, ob für den gewählten Liefertag 

bereits eine Bestellung vorliegt. Ist dies der Fall, dann erscheint eine entsprechende Hinweismeldung. 

Wurde der Liefertag versehentlich ausgewählt, dann kann die Übermittlung der Bestellung abgebrochen 

werden. 

 

 
Abbildung 90: Bestellung erfolgreich übermittelt 

Nach der Bestellung kann mit einem Klick auf die Bestellnummer direkt in die Bestellübersicht 

gesprungen werden. 
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5.5 Geldbestellungen Sortenbestellung / Versorgung (Filiale) 
Um die Sortenbestellung durchzuführen, wählen Sie die Funktion „Geldbestellung“. 

 

 
Abbildung 91: Sortenbestellung 

Wählen Sie zuerst die Währung aus. Voreingestellt ist die Währung, für welche die vorherige 

Geldbestellung erfasst wurde. 

Wählen Sie den Tag aus, an dem die Bestellung an die Filiale geliefert werden soll. 

Das Feld „Verwendungszweck“ ist optional und muss nicht gefüllt werden. Sie können hier z.B. den 

Namen des Kunden erfassen, für den das Geld bestimmt ist. Über die Auswahlliste „Hier klicken“ können 

Sie den Verwendungszweck um eine Standardangabe ergänzen (z.B.: (Kunde) oder (Mitarbeiter). Über 

diese Ergänzung kann ggf. ein Folgeprozess (z.B. eine Gebührenberechnung) unterstützt werden. Bitte 

informieren Sie sich bei Ihrer Zentrale, wie der Verwendungszweck zu erfassen ist. 

Wählen Sie dann die gewünschte Währung im Währungsfeld. 

Sollte die gewünschte Währung nicht verfügbar sein, dann wenden Sie sich bitte an Ihre Zentrale. 

Zu beachten ist, dass bei einer Sortenbestellung nur einzelne Noten bestellt werden können.  

Entsprechend der Eingabe der Anzahl der Nominale erfolgt die Anzeige des Gewichtes und der 

Zwischensumme pro Note bzw. Münze. Im unteren Bereich wird die Gesamtsumme der Bestellung 

eingeblendet. Wenn alle Felder mit gültigen Werten gefüllt, wird die Schaltfläche „Bestellung übermitteln“ 

aktiv. 

Nach Klicken der Schaltfläche „Bestellung übermitteln“ wird geprüft, ob für den gewählten Liefertag 

bereits eine Bestellung vorliegt. Ist dies der Fall, dann erscheint eine entsprechende Hinweismeldung. 

Wurde der Liefertag versehentlich ausgewählt, dann kann die Übermittlung der Bestellung abgebrochen 

werden. 

Nach der Bestellung kann mit einem Klick auf die Bestellnummer direkt in die Bestellübersicht 

gesprungen werden. 
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5.6 Geldbestellung bei der Deutschen Bundesbank / CashEDI (WDL, Kunde oder 

Sparte) 
Im Menü „Bundesbankbestellungen“ des Bereiches „Ver- und Entsorgung“ werden alle 

Bundesbankbestellungen zusammengefasst. Aus Sicht eines Benutzers der Ebene „Wertdienstleister“ 

oder „Kunde“ werden alle Bestellungen aller CashCenter des Wertdienstleisters bzw. aller Kundenfilialen 

angezeigt. Aus der Sicht eines Benutzers der Ebene „CashCenter“ oder „Sparte“ nur die Bestellungen des 

CashCenters bzw. der Filialen der Sparte selbst. 

Wenn ein CashEDI-Teilnehmer die ALVARA GmbH mit dem Kundendatenmeldebogen der Bundesbank 

als Kopie-Empfänger gemeldet hat, werden die entsprechenden CashEDI-Nachrichten der Bundesbank 

in ALVARA ICC verarbeitet. Dies erfolgt auch wenn der CashEDI-Teilnehmer kein ICC-Kunde ist. 

Ein ICC-Benutzer, der zu einem Cash Center gehört, welches als Transporteur an der 

Bundesbankbestellung hinterlegt ist, bekommt in diesem Fall die Bundesbankbestellungen ab dem 

Zeitpunkt der Bereitstellung angezeigt. Gleiches gilt für den WDL-Benutzer, zu dem das transportierende 

Cash Center gehört. 

 

 
Abbildung 92: Übersicht aller Bundesbank-Geldbestellungen mit Auszahlungsbeleg 

Eine Bundesbankbestellung kann folgenden Status haben: 

• Initial ... Die Bestellung wurde in ALVARA ICC aufgenommen 

• Avis erzeugt ... Die Bestellung-Avisierung wurde erzeugt 

• Avis übermittelt ... Die Bestellung-Avisierung wurde an die Bundesbank übermittelt 

• Avisfehler ... Die Bestellung-Avisierung enthält einen Fehler 

• Bereitgestellt ... Die Bestellung wurde durch die Bundesbank vorbereitet 

• Unterwegs ... Die Bestellung wurde bei der Bundesbank abgeholt 

• In Bearbeitung...System verarbeitet gerade den Auftrag (Aviserzeugung, Upload aktiv) 

• überfällig...Bestellung wurde nicht am Auslieferungstag abgeholt 

• Gestrichen...Auftrag wurde gestrichen 

• Abgeschlossen ... Die Bestellung wurde abgeschlossen 

 

Bei der Erfassung einer bundesbankgerechten Bestellung wird während der Eingabe die Plausibilität 

entsprechend der aktuell gültigen Vorgaben der Bundesbank geprüft. 
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Eine zum Beispiel in Bezug auf den Betrag nicht den Vorgaben entsprechende Bundesbankbestellung 

wird mit der Meldung zum Überschreiten des Maximalbestellwertes quittiert und kann nicht übermittelt 

werden.  

Eine solche Bestellung wird über das Untermenü „Bundesbankbestellung aufgeben“ im Menü 

„Bundesbankbestellungen“ in mehreren Schritten folgend erfasst. 

Schritte einer Bundesbankbestellung: 

 

 
Abbildung 93: Bundesbankbestellung Schritt 1 

 
Abbildung 94: Bundesbankbestellung Schritt 2 

Hinweis: 

Erscheint die Meldung ,,nicht SWIFT-konform‘‘, wurden nicht zulässige Sonderzeichen beim 

Verwendungszweck eingegeben, die vom System automatisch korrigiert wurden. 

Sie haben die Wahl, ob Sie Bestellungen importieren oder manuell erfassen möchten. Die 

Importmöglichkeit besteht für Geldbestellung von Filialen, für die eine Portionierung durch eine 

Hauptkasse oder ein CashCenter erfolgt. Die Hauptkasse bzw. das CashCenter kann dann die 

freigegebenen Filialbestellungen für die Bestellung bei der Bundesbank importieren. 
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Abbildung 95: Bundesbankbestellung Schritt 3 bei Import von Bestellungen 

Nach dem Import der Bestellungen können weitere Positionen hinzugefügt (nur bei Notenbestellungen) 

oder die Bestelleingabe fortgesetzt werden. 

 

 
Abbildung 96: Bundesbankbestellung Schritt 3 bei manueller Erfassung 

 
Abbildung 97: Bundesbankbestellung Schritt 4 bei manueller Erfassung 

Im nächsten Schritt können weitere Bestellpositionen hinzugefügt, bereits erfasste Portionen bearbeitet 

oder die Bestellung fortsetzt werden. 
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Abbildung 98: Bundesbankbestellung Schritt 5 

Im Falle der Fortsetzung der Bestellung wird Ihnen eine Zusammenfassung der Bestellung angezeigt. Sie 

können nun die Bestellung abbrechen oder an die Deutsche Bundesbank übermitteln. 

 

 
Abbildung 99: Bundesbankbestellung Schritt 6 

Im folgenden Hinweisfenster haben Sie nochmals die Möglichkeit, den Bestellvorgang abzubrechen oder 

zu bestätigen. 

 

 
Abbildung 100: Bundesbankbestellung Schritt 7 

Nach Abschluss der Übermittlung an die Deutsche Bundesbank wird eine Erledigungsmeldung angezeigt, 

die Sie ausdrucken oder als PDF-Dokument abspeichern können. 
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Abbildung 101: Bundesbankbestellung Schritt 8 
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5.7 Erstellen von Daueraufträgen 
Ist das Modul „Daueraufträge“ aktiv, steht Ihnen diese Funktion zur Verfügung. Klicken Sie zum Erstellen 

eines neuen Dauerauftrages auf den Menüpunkt „Geldbestellung“ und auf den Unterpunkt 

„Dauerauftrag anlegen“. Wenn man nicht als Filial-Benutzer angemeldet ist, muss zunächst eine Filiale 

ausgewählt werden, für die der Auftrag angelegt werden soll. Im oberen Feld werden die gültigen 

Verträge angezeigt.  

Je nach Vertragssituation der Filiale kann hier zwischen Verträgen gewählt werden. Je nach Auswahl 

stehen für die Anlage die entsprechenden Anfahrtstage und Nominale zur Verfügung. 

 

 
Abbildung 102: Dauerauftrag anlegen 

Die Eingabe eines Namens für diesen Dauerauftrag ist nicht zwingend, erleichtert aber das spätere 

Finden des Dauerauftrags. 

Geben Sie nun an, ab wann die erste Bestellung aufgrund des Dauerauftrags beginnen und für welchen 

Tag die letzte Bestellung generiert werden soll. Zu beachten ist, dass das Auftragsende nach dem 

Auftragsbeginn liegen muss. Alternativ kann der Dauerauftrag auch unbefristet sein (Häkchen 

„unbegrenzt“). 

Rechts daneben ist anzugeben, für 

welche Tage die Bestellungen 

generiert werden sollen. Sind an der 

Filiale keine Anfahrtstage definiert, 

können alle Wochentage ausgewählt 

werden. Bei definierten Anfahrtstagen 

kann zwischen den Anfahrtstagen 

gewählt werden. 

Unabhängig vom ausgewählten 

Starttermin kann der Zyklus für 

ungerade und oder gerade 

Kalenderwochen festgelegt werden. 

 
Abbildung 103: Dauerauftrag mit vorhandenen Anfahrtstagen 

Bei der Auswahl der zu liefernden Artikel stehen alle in der Artikelkonfiguration festgelegten Nominale 

mit entsprechenden Noten-/Münzverpackungsgrößen zur Verfügung.  

Mit Anlegen erfolgt die Nachfrage zur korrekten Eingabe und mit dessen Bestätigung die Anlage des 

Dauerauftrages. 

Nach erfolgreicher Anlage des Dauerauftrages wird Ihnen dieses mit der Meldung „Aktion erfolgreich 

abgeschlossen“ bestätigt. 
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5.8 Freigeben von Geldbestellungen 

5.8.1 Freigabe von Geldbestellungen 

Wird eine Geldbestellung erfasst, muss diese erst freigegeben werden, damit diese dem 

Wertdienstleister bzw. CashCenter bereitgestellt wird. Solange Geldbestellungen nicht freigegeben sind, 

können diese – insofern die Berechtigungen vorhanden sind – bearbeitet, verschoben, storniert und 

manuell freigegeben werden. Es gibt folgende drei Möglichkeiten, wie Bestellungen freigegeben werden 

können: 

Sofort: Bestellungen sind sofort mit dem Erfassen freigegeben. Änderungen sind nicht möglich. 

Verzögert: Bestellungen werden beim Erreichen der Bestellfrist automatisch freigegeben.  

Manuell: Bestellungen müssen vor Ablauf der Bestellfrist von Hand freigegeben werden. 

 

• Mit der Anzeige der Cut-off-time wird in der Detailanzeige der Bestellung mit „Freigeben bis…“ 

der letztmögliche Zeitpunkt für die Freigabe der erfassten Geldbestellung unter Berücksichtigung 

der Vorlaufzeit und Bestellfrist angegeben. 

• Nach diesem Zeitpunkt kann die Bestellung weiterhin bearbeitet und storniert werden. 

• Eine manuelle Freigabe der Bestellung ist ohne eine vorangegangene Änderung der Bestellung 

(Terminverschiebung) nicht mehr möglich. 

Klicken Sie unter „Ver- und Entsorgung“ auf „Bestellübersicht“. In der Spalte „auf Freigabe wartend“ 

finden Sie die Anzahl der Geldbestellungen, die noch freigegeben werden müssen. Klicken Sie dazu 

rechts auf „Details“. 

Eine Besonderheit bildet die manuelle Freigabe der Bestellung durch den Erfasser selbst. 

Hierbei kann, wenn es erforderlich bzw. zulässig ist, dass „Vier-Augen-Prinzip“ über die Einstellung an der 

Sparte deaktiviert werden. 

 

 
Abbildung 104: Übersicht aller Filial-Geldbestellungen 
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In der nächsten Ansicht finden Sie die Übersicht der bestellten Noten und Münzen: 

 

 
Abbildung 105: Details einer Filial-Geldbestellung 

Im rechten oberen Teil wird neben dem Status der Bestellung die Möglichkeit zum Ändern der Bestellung 

(1) angezeigt. Die Änderung der Bestellung erfolgt analog der Geldbestellung (siehe Kapitel 5.6). Nach der 

Änderung rufen Sie für die Fortsetzung der Freigabe erneut die Bestellübersicht auf und wählen die 

freizugebende Bestellung aus. 

Unten links in der Übersicht zu einer Bestellung finden Sie den Erfasser und den Zeitpunkt der 

Geldbestellung (2). Nun können Sie die Bestellung einzeln freigeben, indem Sie auf „Freigabe erteilen“ 

klicken (3). Wenn Sie mehrere Bestellungen gleichzeitig freigeben möchten, so aktivieren Sie das 

Kontrollkästchen an den freizugebenden Bestellungen (4). Sie können auch alle Bestellungen aktivieren 

bzw. deaktivieren – klicken Sie dazu auf die roten Texte (6). Sind alle freizugebenden Bestellungen 

markiert, klicken anschließend auf „Freigabe für alle markierten Bestellungen erteilen“ (5). Die Seite wird 

jetzt neu geladen und die Bestellungen haben jetzt einen neuen Historieneintrag und sind im Status 

„Freigabe erteilt“ 

Die Anzeige der Bestellnummer (Bsp.: # 161711) wird, sofern die Bestellung über einen Import erfolgt ist, 

um die externe Bestellnummer des Kunden ergänzt. 
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Abbildung 106: Freigabe für eine Filial-Geldbestellung erteilt 

Für einige Prozesse und um einen schnelleren und reibungslosen Ablauf zu Gewährleisten, kann die 

Bestellung als PDF geöffnet werden. Dieses enthält dann einen Barcode welcher für die weitere 

Bearbeitung gescannt werden kann. 

Eine durch „Bestellung stornieren“ für ungültig erklärte Bestellung wechselt den Status und erweitert die 

Historie wächst um einen entsprechenden Eintrag: 

 

 
Abbildung 107: Stornieren einer Filial-Geldbestellung 
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5.8.2 Bestätigung von Geldbestellungen durch Wertdienstleister 

Wenn eine Geldbestellung durch die automatische Bestellfreigabe oder manuell freigegeben wurde, 

dann kann diese noch durch den Wertdienstleister bestätigt werden. 

Klicken Sie unter „Ver- und Entsorgung“ auf „Bestellübersicht“. In der Spalte „auf Freigabe wartend“ 

finden Sie in Klammer die Anzahl der Geldbestellungen, die noch bestätigt werden müssen. 

In Abhängigkeit von der Anzahl der für ihr Unternehmen tätigen Wertdienstleister kann der Aufruf der 

Detailansicht für den WDL bzw. seinen Cash Centern erfolgen.   

 

 
Abbildung 108: Übersicht aller Filial-Geldbestellungen 

 

Mit dem Wechsel in die Detailansicht werden die der Auswahl entsprechenden Bestellungen angezeigt. 

Zur Verbesserung der Übersicht können die angezeigten Bestellungen zusätzlich über die Filterfunktion 

nach Cash Centern bzw. Filialen selektiert werden. 

 

   
Abbildung 109: Filter Detailansicht Geldbestellung 
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In der nächsten Ansicht finden Sie die Übersicht über die bestellten Noten und Münzen. Nun kann die 

Bestellung bestätig („Freigabe erteilen“) oder mit „Bestellung stornieren“ storniert werden. 

 

 
Abbildung 110: Details einer Filial-Geldbestellung 

 

 
Abbildung 111: Freigabe einer Filial-Geldbestellung erfolgt 

 
Abbildung 112: Stornierung einer Filial-Geldbestellung erfolgt 
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Abbildung 113: Stornieren einer Filial-Geldbestellung 

 
Abbildung 91a: Übertragung an das versorgenden Cash Center fehlgeschlagen 
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5.9 Übersicht der Geldbestellungen 

5.9.1 Übersicht der Geldbestellungen beim Wertdienstleister/der Kundenzentrale 

Wenn Sie unter „Ver- und Entsorgung“ auf „Bestellübersicht“ klicken, dann erhalten Sie eine Übersicht 

der vorgenommenen Geldbestellungen. Je nach Berechtigung erhalten Sie die Übersicht der 

Bestellungen einer Filiale, aller Filialen einer Sparte oder aller Filialen eines Kunden. 

 

 
Abbildung 114: Übersicht aller Geldbestellungen einer Filiale 

 

 
Abbildung 115: Übersicht der Geldbestellungen aller Filialen eines Kunden 

Für Filialbenutzer wird in der Spalte „Freigeben bis“ der letztmögliche Zeitpunkt für die Freigabe einer 

Geldbestellung durch die Filiale angezeigt. Nach Ablauf der Freigabefrist kann die Bestellung wie gewohnt 

noch bearbeitet und oder storniert werden. In der Anzeige wird dann „Freigabe nicht mehr möglich“ 

ausgegeben. Für den Fall, dass alle Bestellungen einer Filiale bereits automatisch oder manuell 

freigegeben sind, wird „Freigabe erteilt“ ausgegeben. 
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Gibt es mehr an einem der angezeigten Tage mehr als eine Bestellung, dann ist die Spalte „auf Freigabe 

wartend“ benannt und es wird die Anzahl der noch nicht freigegebenen Bestellungen angezeigt. 

Für die anderen Benutzertypen (Sparte, Kunde, Wertdienstleister, Cash Center) gibt es generell die Spalte 

„auf Freigabe wartend“ und die Anzeige der noch nicht freigegebenen Bestellungen. 

Über „Details“ gelangt man in die Anzeige der Bestelldetails. Werden die Geldbestellungen durch 

verschieden Vertragspartner zur Verfügung gestellt, dann werden in der nächsten Ansicht zusätzliche 

Angaben wie die Gesamtbestellsumme und die Anzahl der Bestellungen pro Vertragspartner angezeigt. 

 

 
Abbildung 116: Details der Geldbestellungen eines Tages aus Kundensicht 

 

 
Abbildung 117: Details einer Geldbestellung 
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5.9.2 Übersicht Daueraufträge 

Mit einem Klick auf „Bestellübersicht“ kann man sich über das Drop Down Menü „Bestellübersicht 

(Daueraufträge)“ und „Bestellübersicht (Beendete Daueraufträge)“ schnell einen Überblick über alle 

aktuell gültigen bzw. abgelaufenen Daueraufträge verschaffen. Hier werden alle Daueraufträge 

angezeigt, deren Enddatum noch nicht überschritten ist: 

 

 
Abbildung 118: Übersicht Daueraufträge 

Zur besseren Übersicht kann nach einzelnen aktiven Daueraufträgen selektiert bzw. gesucht werden. 

 

 
Abbildung 119: Übersicht Daueraufträge 

Mit einem Klick auf „Details“ öffnet sich ein 

kleines Fenster, in dem alle Details zu dem 

Dauerauftrag angezeigt werden, welche beim 

Erstellen erfasst wurden. Ein Ändern des 

Dauerauftrages ist nicht möglich. Hierzu muss 

der Dauerauftrag beendet und neu erfasst 

werden. 

 
Abbildung 120: Details eines Dauerauftrages 

 

Bestellungen aus einem Dauerauftrag werden 

immer nur 20 Tage in die Zukunft erzeugt. Ob 

diese gleich freigegeben sind oder nicht richtet 

sich nach der Einstellung am jeweiligen 

Versorgungsvertrag der Filiale. Über „zukünftige 

Bestellungen“ werden diese mit dem aktuellen 

Freigabestatus angezeigt. Mit einem Klick auf ein 

Lieferdatum gelangt man direkt zu der 

Bestellung in der Übersicht und kann diese dann 

dort stornieren oder freigeben. 
 

Abbildung 121: Zukünftige Bestellungen eines Dauerauftrages 
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Um Daueraufträge zu beenden klicken Sie auf 

„Beenden“. Es öffnet sich ein PopUp-Fenster, in 

dem das Enddatum des Dauerauftrags 

angegeben werden muss. Hierbei ist der 

erstmögliche Tag der, an dem die letzte 

freigegebene Bestellung vorliegt. 

Im gezeigten Beispiel ist das Beenden des 

Dauerauftrages vor dem 12.08.2022 nicht 

möglich, da laut Abbildung „Zukünftige 

Bestellungen eines Dauerauftrages“ die letzte 

freigegebene Bestellung des Dauerauftrags am 

12.08.2022 ist. 

 
Abbildung 122: Dauerauftrag beenden 

Wählen Sie bei „Bestellübersicht (Beendete Daueraufträge)“, um die beendeten Daueraufträge 

anzuzeigen. Die Seite ist die gleiche wie bei den aktiven Daueraufträgen, nur dass man sich hier die 

Details anzeigen lassen kann. 

 
Abbildung 123: Anzeige beendeter Daueraufträge 
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5.9.3 Übersicht Geldbestellung / Sortenbestellung 

Sollten Sie die Sortenbestellung aktiviert haben, werden bei einer erfolgreichen Bestellung von 

Fremdwährungen diese auch in der Bestellübersicht ausgegeben. 

 

 
Abbildung 124: Übersicht Sortenbestellung 

Mit einem Klick auf Details sehen Sie die Bestellungen nach Wertdienstleister bzw. Hauptkasse sortiert. 

 

 
Abbildung 125: Übersicht Sortenbestellung 

Wenn Sie hier erneut auf Details klicken, bekommen Sie alle aktuellen Bestellungen dieses Tages 

angezeigt. 

 

 
Abbildung 126: Übersicht Sortenbestellung 

Am oberen Rand können Sie im Währungsfeld zwischen allen bestellten Währungen und „alle“ wählen.  

Je nach Auswahl werden die entsprechenden Bestellungen angezeigt.  
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Der Verwendungszweck wird bei der Bestellung eingetragen und ist für den Kunden immer sichtbar und 

für den Wertdienstleister aus Datenschutzrechtlichen Gründen nur 14 Tage. 

5.9.4 Übersicht Geldbestellungen bei der Deutschen Bundesbank 

Im Menü „Bundesbankbestellungen“ befinden sich alle Geldbestellungen bei der Deutschen 

Bundesbank. 

 

 
Abbildung 127: Übersicht aller Bundesbank-Geldbestellungen aus Sicht eines Wertdienstleisters 

 
Abbildung 128: Übersicht aller Bundesbank-Geldbestellungen aus Sicht einer Sparte 

Durch Anklicken einer Bestellung erhalten Sie eine Anzeige ausführlicher Details einer 

Bundesbankbestellung. 
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Abbildung 129: Details einer Bundesbank-Geldbestellung 

5.10 Tresorverwaltung 
Die Funktion Tresorverwaltung ermöglicht Ihren Filialen die Dokumentation der Einlagerung, Entnahme 

und Entsorgung von Behältnissen oder anderen Wertgegenständen (z.B.: Schecks). 

Über die Schaltfläche „Transaktionen“ wird zur Übersicht der Vorgänge gewechselt. 

 

 
Abbildung 130: Tresorverwaltung 
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Abbildung 131: Übersicht der Transaktionen 

Bei der Erfassung von Tresorvorgängen im Rahmen der Tresorverwaltung können auch manuelle 

Vorgänge gebucht werden. Dabei sind folgende Daten zu erfassen: 

• Datum des Vorganges („Umsatzdatum“) 

• Wert 

• Verwendungszweck 

• Behältnis (Auswahl eines vorhandenen Behältnisses, Erfassung eines neuen Behältnisses oder 

bei sonstigen Wertgegenständen ohne konkrete Zuordnung) 

• Vorgangsart (Tresoreingang buchen oder Tresorentnahme buchen) 

Durch Anklicken der Schaltfläche „Buchung ausführen“ lösen Sie den Vorgang aus. Im nachfolgenden 

Hinweisfenster haben Sie die Möglichkeit, den Vorgang abzubrechen oder zu bestätigen. 

 

 
Abbildung 132: Manueller Tresorvorgang 

 
Abbildung 133: Hinweisfenster zur manuellen Buchung 
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Nach Ausführen der Buchung wird die Buchung in der Übersicht als letzte Änderung angezeigt. 

 

 
Abbildung 134: Anzeige letzte Änderung 

5.11  Monitoring 
Die Funktion Monitoring ermöglicht Ihnen die Überwachung angeschlossene SB-Geräte (z.B. des 

Herstellers Tidel oder Bode Panzer). Angezeigt werden Stammdaten der Maschine (z.B. Standort) und 

der Status. 

 

 
Abbildung 135: Monitoring aus Filialsicht 
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Über die Schaltfläche „Details“ erhalten Sie weitere Informationen. 

 

 
Abbildung 136: Monitoring: Details zu Transaktionen 

 
Abbildung 137: Monitoring: Details zum Bestand 

Durch Anklicken einer Bestandsmeldung werden Ihnen Details zu diesem Bestand angezeigt. 

 

 
Abbildung 138: Monitoring: Details zu einer Bestandsmeldung 
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Abbildung 139: Monitoring aus Kundensicht 
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5.12 Materialbestellung 
Die Funktion Materialbestellung ermöglicht, dass Filialen zusätzlich zur Geldbestellung auch Material 

beim CashCenter bestellen können. Die bestellbaren Artikel (z.B.: Safebags) werden vom 

Wertdienstleister verwaltet. 

Für die Materialbestellung wird die gleiche Maske wie bei der Geldbestellung benötigt (siehe Kapitel 5.6). 

Die bestellbaren Artikel sind unter der Geldbestellung aufgeführt. Pro Artikel ist die Anzahl zu erfassen. 

 

 
Abbildung 140: Materialbestellung 
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5.2 Meldung über Tourausfälle 
 

Informationen über geplante Tourausfälle können durch den Wertdienstleister per Mail an den Kunden 

übermittelt werden. Das für den erfolgreichen Import benötigte Format erhält der WTU nach 

Rücksprache bei ALVARA.  

Die so mitgeteilten Ausfälle und Verschiebungen einer Anfahrt werden zum einen im Kalender sichtbar, 

sowie als Meldung im Posteingang (siehe Kapitel 6.1) bereitgestellt. 

6. Persönlicher Ordner 
In Ihrem persönlichen Ordner befinden sich individuelle Funktionalitäten wie Nachrichtenaustausch, 

Einsicht in Meldungen (Abweichungen und Alarme), Berichte, Einstellungen und Sie können Ihr Passwort 

ändern. 

6.1 Posteingang 
Im Bereich „Posteingang“ werden alle Nachrichten angezeigt, die Sie erhalten haben. Die Nachrichten 

werden absteigend dargestellt und können durch Anklicken in einem neuen Fenster angezeigt werden. 

 

 
Abbildung 141: Posteingang 

Die Anzahl ungelesener Nachrichten wird dem Benutzer im Bereich „Persönliche Ordner“ im Posteingang 

angezeigt. Gelesene Nachrichten bleiben erhalten und können über das Papierkorbsymbol archiviert 

werden. Im Archiv befindliche Nachrichten können weiterhin aufgerufen, gelesen und nach Bestätigung 

endgültig gelöscht werden. Wurde eine Nachricht in das Archiv verschoben kann diese Aktion nicht 

wieder Rückgängig gemacht werden.    

 

 
Abbildung 142: Nachricht lesen 
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Abbildung 143: Nachricht beantworten 

Die Nachricht wird verschickt und Sie erhalten eine entsprechende Erfolgsmeldung. 

 

 
Abbildung 144: Erfolgsmeldung 
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6.1.1 Postausgang 

Im Bereich „Postausgang“ haben Sie einen Überblick über alle Ihre abgesendeten Nachrichten. 

 

 
Abbildung 145: Postausgang 

Durch einen Klick auf die Zeile der betreffenden Nachricht wird Ihnen in einem kleineren neuen Fenster 

der Inhalt der Nachricht angezeigt. 

 

 
Abbildung 146: Nachricht lesen 

Zum Schließen des Fensters klicken Sie auf X. 
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6.2 Berichte 
Über „Berichte“ im Untermenüpunkt „Persönlicher Ordner“ können Sie aus verschiedenen Berichten zu 

Stamm- und Verlaufsdaten wählen. 

Nach der Auswahl eines geeigneten Berichts besteht die Möglichkeit eine Vorauswahl für die 

angeforderten Daten nach „Kunde“, „Sparte“, „Filiale“, „Wertdienstleister“, „CashCenter“, ggf. zusätzlicher 

Filter und dem Datumsbereich zu treffen. 

 

 
Abbildung 147: Anzeige des neuen Berichtswesens 

Die Anzahl der angezeigten Zeilen ist in der Web-Oberfläche auf 10.000 beschränkt. Sollte die Suche mit 

den eingestellten Filtern mehr als 10.000 Zeilen erzielt haben, so können die restlichen Zeilen nur über 

einen Export angezeigt werden.  

Bei dem sich im rechten oberen Bereich befindlichen Exportmöglichkeiten kann zwischen der Ausgabe 

als CSV- und Excel gewählt werden. 

Die Bereitstellung kann einmalig bzw. zyklisch (viertelstündlich, täglich, wöchentlich oder monatlich) als 

Bereitstellung im Downloadbereich oder als Übermittlung per E-Mail erfolgen. Würde ein Bericht im 

Downloadbereich bzw. als E-Mail bereitgestellt, erfolgt eine Information per E-Mail an die in den 

Einstellungen definierte E-Mail-Adresse. 

Wird ein Bericht für eine wöchentliche Bereitstellung angefordert kann der gewünschte Ausführungstag 

ausgewählt werden. 

 

 
Abbildung 148: Selektion zur Bereitstellung 



 

 ©12/2023 ALVARA Digital Solutions GmbH       Seite 89 von 135 

  

F
o

rm
b

la
tt  U

 2
7

8
 2

9
0

3
2

2
 

Die Administration der abonnierten Berichte erfolgt im Bereich Einstellungen im Reiter Automatische 

Berichte. Hier erhalten Sie weitere Informationen zum Zeitraum, Exportformat und Zustellung der von 

Ihnen angeforderten Berichte. 

 

 
Abbildung 149: Administration automatischer Berichte 

Ein abonnierter Bericht kann über den o.g. Reiter oder über einen Link in der erhaltenen E-Mail abbestellt 

werden. Die Abmeldung hat sofortige Wirkung und bedingt keiner erneuten Anmeldung auf ALVARA ICC. 
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6.3 Support 
Die Mitarbeiter der ALVARA Digital Solution GmbH sind stets bemüht die ALVARA ICC-Plattform den 

Kundenwünschen anzupassen und fehlerfrei anzubieten. Sollte es dennoch Gründe für eine 

Beanstandung einer Funktion oder einer Oberfläche geben, können Sie sich direkt über ein Formular an 

den Support der ALVARA GmbH wenden. 

Geben Sie dazu einfach einen Betreff („Kurzfassung/Thema“) und Ihre Nachricht ein und drücken Sie die 

Schaltfläche „Daten absenden“. 

 

  
Abbildung 150: Formular für eine Supportanfrage 

Ein Mitarbeiter des Supports wird sich umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen. 
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6.4 Meldungen 
Der Bereich Meldungen enthält Abweichungen bei den Behältnissen, Lieferscheinen und Anfahrten. 

Unregelmäßigkeiten werden klassifiziert und einem Fehlertyp zugeordnet. Das System bietet derzeit 3 

Fehlertypen an: Informationen, Alarme und Warnungen. 

Die Meldungen führen dazu, Unstimmigkeiten in den Prozessabläufen aufzuzeigen. Sie dienen einerseits 

zur Nachverfolgung von Prozessabbrüchen und Fehlern im System, andererseits zum Alarmieren der 

betroffenen Akteure bei aufgetretenen Unregelmäßigkeiten. 

Meldungen werden mit Prioritäten versehen deren Skala von 1 bis 10 reicht. Wobei die Abweichungen 

mit der Priorität 1 als „absolut unkritisch“ zu betrachten und die mit 10 als „absolut kritisch“ eingestuft 

sind. In der Übersicht erhalten Sie alle Meldungen nach Datum sortiert. Die Sortierung zeigt oben die 

aktuellen Meldungen an. 

 

 
Abbildung 151: Übersicht der Meldungen 

Im Kopf der Spalte „Datum“ kann die Gesamtliste nach dem Datum auf- oder absteigend sortiert werden. 

Drücken Sie dazu einfach auf eines der beiden bekannten Symbole . 

Zusätzlich befindet sich im Spaltenkopf eine Auswahlbox „Fehlertyp“, durch welchen die Gesamtliste nur 

auf Alarme, Informationen oder Warnungen beschränkt werden kann. 

Im Gesamtsystem können folgende Meldungen auftreten: 

Abbildung 152: Meldungen und deren Bedeutung 

Priorität Ursache Bezugstyp 

3 Warnung Anfahrtspunkt für Lieferschein existiert bereits für Lieferschein 

3 Information Behälterinhalte für Behälter geändert 

3 Warnung Behältermeldung für unbekannte Behälter 

5 Warnung Lieferscheinmeldung für bereits vorhandenen Lieferschein 

5 Warnung Mehr als eine Anfahrt für Filialdirekteinzahlung mit Lieferschein 

5 Information Behälter für Lieferschein gehörte bereits zu Lieferschein 

7 Warnung Lieferschein enthält unbekannte Behälter von Filiale 

7 Warnung Unbekannte GLN in Filialübergabe 

7 Warnung Verspätete Entsorgung von Filiale durch CashCenter 

10 Alarm Irreguläre Entsorgung von Filiale durch CashCenter 

10 Alarm Doppelte Anfahrt von Filiale durch CashCenter 

10 Alarm Bundesbankübergabe, verspätete Übergabe für Behälter 

10 Alarm Verspätete Bundesbankeinzahlung für Entsorgung Filiale 
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Durch Klick auf „Details“ erhalten Sie eine Meldung mit relevanten Informationen. 

Je nach Ebene, der Sie als Benutzer zugeordnet sind, können Sie zu dieser Meldung einen Kommentar 

hinterlegen, der einen Sachverhalt aufklärt oder zur Klärung beitragen kann. Das Hinzufügen eines 

Kommentares setzt eine Meldung jedoch nicht auf „Meldung bestätigt“. Erst durch Klicken der 

Schaltfläche „Meldung jetzt bestätigen“ wird diese Meldung bestätigt und somit quasi der Status von 

„Rot“ auf „Grün“ gesetzt. 

 

 
Abbildung 153: Details einer Meldung 
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6.5 Passwort ändern 
In diesem Bereich kann jeder Benutzer sein eigenes Passwort ändern. Die Änderungen müssen den 

Vorgaben und getätigten Einstellungen aus Kapitel 6.11.8.6 entsprechen. 

Bei der Vergabe des Passwortes durch einen Administrator oder aber beim eigenständigen ändern wird 

die Passwortstärke (schwach, mittel oder stark) dargestellt und als Tooltip angezeigt. 

Zusätzlich werden die gültigen Passwortregeln angezeigt und deren Einhaltung angezeigt.  

Über das Augensymbol kann sich der Benutzer das eingegebene Passwort einblenden lassen. 

 

 
Abbildung 154: Änderung des Benutzerpasswortes / Passwortstärke 

6.5.1 Passwort zurücksetzen 

Zur Nutzung der Funktion müssen die folgenden Vorbedingungen erfüllt sein: 

− der Benutzer benötigt die Berechtigung „Einstellungen“ 

− der Benutzer muss über die Funktion „Einstellungen“ seine E-Mail-Adresse hinterlegt haben 

 

−   

Abbildung 155: Einstellungen Mailadresse 



 

 ©12/2023 ALVARA Digital Solutions GmbH       Seite 94 von 135 

  

F
o

rm
b

la
tt  U

 2
7

8
 2

9
0

3
2

2
 

Wenn der Benutzer ein neues Passwort benötigt, kann er dies auf der Anmeldeseite unter „Passwort 

vergessen?“ anfordern und wird danach durch den Prozess begleitet. 

Nach Bestätigung der Eingabe des Benutzernamens wird ein Mail mit einem Link an die hinterlegte E-

Mail-Adresse versendet. Der zugesandte Link hat eine Gültigkeit von vier Stunden und kann danach 

nicht mehr verwendet werden. 

Wird der Link angeklickt muss zunächst der Benutzername erneut bestätigt werden. Infolgedessen 

kann nun ein neues Passwort den hinterlegten Regeln entsprechend festgelegt werden. 

Die erfolgreiche Änderung wird mit einer weiteren Meldung bestätigt und muss mit „Zurück“ quittiert 

werden. 

Nun kann der Anmeldeprozess wie gewohnt mit dem neu festgelegten Passwort durchgeführt werden. 

6.6 Einstellungen 
In diesem Bereich können Sie individuelle Einstellungen vornehmen. Sie können eine E-Mailadresse für 

die regelmäßige Übermittlung von Berichten vorgeben (siehe Kapitel 6.2), für die Entsorgung einen 

Standard-Verwendungszweck definieren (siehe Kapitel 6.11.3.1) und einzelne Berichte deaktivieren. 

 

 
Abbildung 156: benutzerdefinierte Einstellungen 

6.7 Systemvoraussetzungen 

6.7.1 Webbrowser 

Folgende Browser werden unterstützt: 

• Internet Explorer (ab 11.0)  

• Mozilla Firefox (ab 40.0)  

• Google Chrome (ab 50.0)  

• Microsoft Edge 

•  

Andere Browser als die in der oben genannten Liste sollten nicht eingesetzt werden, denn diese 

unterstützen die benötigten Techniken nicht und führen zu ungewünschten Nebeneffekten. Die ALVARA 

GmbH weist darauf hin, dass für alle anderen Browser als oben angegeben kein Support angeboten wird! 

Sollten Sie Hilfe für die Auswahl eines geeigneten Browsers benötigen, wenden Sie sich an die Mitarbeiter 

der ALVARA GmbH oder informieren sich auf den Internetseiten der jeweiligen Anbieter. 

6.7.2 Bildschirmauflösung 

Die Plattform wurde für eine Auflösung von 1280 x 1024 Pixel entwickelt und optimiert. Bei kleineren 

und größeren Auflösungen werden die Bilder und Texte nicht optimal dargestellt. 

6.7.3 JavaScript 

Die Plattform benötigt für die korrekte Arbeitsweise die Aktivierung von JavaScript. Beim Anmelden wird 

automatisch geprüft, ob JavaScript bei Ihnen aktiviert ist. Falls in Ihrem Browser JavaScript nicht aktiviert 

ist, erhalten Sie folgende Meldung „Sie müssen JavaScript aktivieren.“ 

6.7.4 Adobe Reader 

Innerhalb des Portals ALVARA ICC werden Dokumente im PDF-Format bereitgestellt. Zur Anzeige dieser 

Dokumente eignet sich besonders die kostenfreie Software „Adobe Reader“.  
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Den „Adobe Reader“ können Sie hier herunterladen: http://www.adobe.com/de/products/reader/ 

6.7.5 SSL-Zertifikat 

Zu Ihrer Sicherheit erfolgt die Datenübertragung zwischen unserem Rechenzentrum und Ihrem 

Computer verschlüsselt. Bei erstmaliger Benutzung Ihres Browsers und unserem Portal sollten Sie das 

Zertifikat installieren, damit Ihnen die Verbindung als „gesichert“ angezeigt wird. 

  

http://www.adobe.com/de/products/reader/
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6.7.5.1 Microsoft Internet Explorer 

Beim Internet Explorer erhalten Sie beim Betreten des Portals folgende Meldung: 

 

 
Abbildung 157: SSL-Einrichtung - Sicherheitshinweis des Internet Explorers 7 

Klicken Sie zu Beginn auf den Text „Laden dieser Website fortsetzen (nicht empfohlen)“. Anschließend 

sehen Sie die Login-Seite des Portals. Oberhalb dieser Ansicht finden Sie folgenden Hinweis: 

 

 
Abbildung 158: SSL-Einrichtung - Adresszeile des Internet Explorers 

Klicken Sie bitte nun auf die gekennzeichnete Meldung „Zertifikatfehler“ und anschließend auf „Zertifikat 

anzeigen“. Sie erhalten anschließend folgendes Fenster und klicken auf die Option „Zertifikat 

installieren“. 

 

 
Abbildung 159: SSL-Einrichtung - Installation des Zertifikats 

Es erscheint das nachfolgende Fenster. Führen Sie bitte die angegebenen Schritte aus und bestätigen Sie 

anschließend zweimal mit „Weiter“. 
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Abbildung 160: SSL-Einrichtung - Zertifikatimport-Assistent 

Zum Abschluss der Konfiguration wählen Sie „Fertig stellen“ und bestätigen anschließend mit „Ja“. Starten 

Sie nun den „Microsoft Internet Explorer“ neu. 

6.7.5.2 Mozilla Firefox 

Bei Verwendung des Browsers „Mozilla Firefox“ erhalten Sie beim Betreten des Portals folgende 

Meldung: 

 

 
Abbildung 161: SSL-Einrichtung - Sicherheitshinweis des Firefox 

Wählen Sie bitte die rot markierte Option und bestätigen Sie mit „OK“. Das Zertifikat wurde damit 

akzeptiert und die aktive Verschlüsselung durch eine gelblich hinterlegte Adresszeile dargestellt. 
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6.7.5.3 Google Chrome 

Bei Verwendung der Browser „Google Chrome“ erhalten Sie beim Betreten des Portals folgende 

Meldung: 

 

 
Abbildung 162: SSL-Einrichtung - Sicherheitshinweis durch Chrome oder Iron 

Bestätigen Sie bitte mit „Trotzdem fortfahren“. 
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6.8 Aktuelle Informationen 
Auf der Startseite befindet sich auf der linken Seite der Bereich für „Aktuelle Informationen“. Hier können 

unternehmensintern aktuelle Informationen an alle Benutzer verteilt werden. Außerdem kann so für alle 

oder spezielle Filialen eine Umfrage gestartet werden, die sich auch an dieser Stelle auswerten lässt. 

Weiterhin können hier auch Informationen der ALVARA GmbH angezeigt werden. 

6.8.1 Aktuelle Informationen verwenden 

Um aktuelle Informationen zu erfassen muss man als Sparten- oder Kundenbenutzer angemeldet sein 

und auf das -Symbol klicken. Es öffnet sich ein neues Dialogfenster, in dem ein Titel und ein 

Nachrichtentext erfasst werden muss. Durch das Drücken der [ESC]-Taste oder Klicken auf  wird das 

Erfassen abgebrochen. Wenn Sie auf „Anlegen“ klicken, schließt sich das Fenster und die Information ist 

sofort für alle Anwender (Kunden-, Sparten- und Filialebene) des Kunden auf der Alvara ICC-Plattform 

sichtbar. 

 

 
Abbildung 163: Information erstellen 

 
Abbildung 164: Veröffentlichte Information 

Aktuelle Informationen können mit dem -Symbol deaktiviert werden. Deaktivierte Nachrichten werden 

ausgegraut dargestellt und sind nur für Benutzer der gleichen Ebene (Sparte bzw. Kunde) sichtbar. Ein 

erneutes Klicken auf das -Symbols bewirkt, dass die Information reaktiviert und somit wieder für alle 

sichtbar ist. Um eine Information dauerhaft zu deaktivieren, klicken Sie auf das -Symbol. Damit wird 

diese Information gelöscht. 

6.9 Umfragen 
Es gibt die Möglichkeit, Umfragen durchzuführen. Diese werden auf der Startseite angezeigt und können 

auch dort beantwortet werden. Teilnehmen können frei definierbare Filialen sowie alle Kunden- und 

Sparten-Benutzer. Dabei kann jede Instanz genau einmal teilnehmen. 

6.9.1 Umfragen verwalten 

Um Umfragen zu erstellen und zu verwalten, muss man als Sparten- oder Kundenbenutzer angemeldet 

sein. Hier muss jetzt auf der Startseite im Informationsbereich auf das -Symbol geklickt werden. Es 

öffnet sich nun ein neues Fenster zum Erfassen einer neuen Umfrage. 
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Als erstes wird der Geltungsbereich definiert. Zur Auswahl stehen „Alle Filialen ausgewählter Sparten“ 

und „alle Filialen eines Wertdienstleisters“: 

Ist „alle Filialen ausgewählter 

Sparten“ ausgewählt, so werden 

Ihnen alle untergeordneten 

Sparten angezeigt. Deaktivieren Sie 

nun die Sparten, deren Filialen nicht 

an der Umfrage teilnehmen sollen. 

Sind Sie selbst als Spartenbenutzer 

angemeldet, so wird Ihnen auch nur 

die eigene Sparte angezeigt. 

  
Abbildung 165: Umfrage-Geltungsbereich „Alle Filialen ausgewählter 

Sparten“ 

 
Abbildung 166: Umfrage-Geltungsbereich „alle Filialen eines 

Wertdienstleisters“ 

Ist bei (1) „alle Filialen eines 

Wertdienstleisters“ ausgewählt, so wird 

rechts daneben der Filter 

„Wertdienstleister“ freigeschaltet. Hier 

können Sie jetzt einen Wertdienstleister 

auswählen. Ihnen werden dann die Filialen 

angezeigt, die von einem CashCenter des 

Wertdienstleisters ver- bzw. entsorgt 

werden: 

Wurden alle teilnehmenden Filialen festgelegt, wechseln Sie in den Reiter „Umfrage“, um den Inhalt der 

Umfrage zu definieren. Es muss mindestens eine Frage gestellt werden. Um weitere Fragen zu definieren 

(es sind bis zu fünf Fragen gleichzeitig möglich), aktivieren Sie bei (1) das entsprechende Häkchen und 

geben den Fragetext bei (2) ein. Bei jeder Frage muss ausgewählt werden, wie viele Antwortmöglichkeiten 

der Umfrageteilnehmer zur Verfügung hat: 

 

 
Abbildung 167: Neue Umfrage: Fragen definieren 

Klicken Sie jetzt auf „Speichern“, um die Umfrage nur zu speichern. Sie ist damit noch nicht für die Märkte 

sichtbar und kann später mit  noch bearbeitet werden. 
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Mit dem Klick auf „Speichern / Aktivieren“ werden Änderungen übernommen und die Fragen aktiviert. 

Somit sind diese Fragen für alle sichtbar und können ab sofort beantwortet werden. 

 

 
Abbildung 168: Startseite mit neuer Umfrage 

Der Button „Beenden“ ist nur verfügbar, wenn eine aktivierte Umfrage geöffnet wird und bewirkt, dass 

diese augenblicklich beendet wird. 

Beachten Sie bitte, dass immer nur eine Umfrage vorhanden sein kann. Wenn also eine neue Umfrage 

erstellt werden soll, muss die Vorhandene zuerst beendet werden. 

6.9.2 An Umfragen teilnehmen 

Aktivierte Umfragen werden für alle beteiligten auf der Startseite angezeigt. Sollten mehrere Fragen zu 

einer Umfrage gehören, so kann mit einem Klick auf den Titel die entsprechende Frage aufgeklappt 

werden. Mit dem Klick auf eines der Smileys wird dies gespeichert – ein erneutes Beantworten der 

Umfrage ist nicht möglich. Dass man bereits daran teilgenommen hat erkennt man daran, dass die nicht-

angeklickten Smileys ausgegraut sind. 

 

 
Abbildung 169: neue Umfrage 

 
Abbildung 170: teilgenommene Umfrage 

6.10 Kundenspezifische Feiertage pflegen 
Feiertage werden auf der ALVARA ICC-Plattform bei der Ermittlung möglicher Geldbestelltage, Planen 

von Anfahrten, etc. berücksichtigt. Die gesetzlichen Feiertage (bundeseinheitlich und 

bundeslandspezifisch) werden durch die ALVARA GmbH administriert. 

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, kundenspezifische Feiertage zu definieren. Diese werden auf der Alvara 

ICC-Plattform wie die gesetzlichen Feiertage berücksichtigt – können aber von Kunden selbst frei definiert 

werden. 

Um kundenspezifische Feiertage festzulegen, klicken Sie zunächst links im Navigationsmenü auf 

Feiertagskalender und wählen den betroffenen Tag aus. 
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Abbildung 171: Zusätzliche Feiertage: Datum wählen 

Es werden Ihnen nun die untergeordneten Sparten angezeigt. Hier gibt es 3 mögliche Vorgehensweisen, 

um Feiertage zu definieren. 

6.10.1 Spartenweise 

Klicken Sie in der Sparten-übersicht auf den Button „Für alle Filialen aktivieren“ um für alle Filialen dieser 

Sparte den gewählten Tag als Feiertag zu markieren. Mit dem Klick auf den Button „Für alle Filialen 

deaktivieren“ werden vorhandene Feiertags-Markierungen für die untergeordneten Filialen entfernt. 

 

 
Abbildung 172: Zusätzliche Feiertage: Spartenübersicht 

6.10.2 Nach Wertdienstleister/CashCenter 

Wählen Sie in den Auswahlfeldern neben dem gewählten Tag den gewünschten Wertdienstleister und 

CashCenter aus und klicken auf den Button „Aktivieren“. Damit wird dieser Tag für alle Filialen, die von 

dem gewählten Wertdienstleister/CashCenter ver- bzw. entsorgt werden, als Feiertag markiert. Mit dem 

Klick auf „Deaktivieren“, können auch vorhandene Feiertagsmarkierungen wieder aufgehoben werden. 

 
Abbildung 173: Zusätzliche Feiertage: nach Wertdienstleister/CashCenter 

6.10.3 Einzelne Filialen 

Klicken Sie in der Übersicht der Sparten auf den Namen einer Sparte um die untergeordneten Filialen 

angezeigt zu bekommen. Hier sehen Sie jetzt neben der Anschrift Kontrollkästchen, welche mit Häkchen 

versehen werden können. Auch hier können die Filter „Wertdienstleister“ und CashCenter genutzt 

werden, um die angezeigten Filialen einzuschränken. Mit dem Klick auf den Button „Speichern“ wird für 

die Filialen mit gesetztem Häkchen der gewählte Tag als Feiertag markiert. Filialen, bei denen das 

Häkchen nicht gesetzt ist, wird der entsprechende Tag als Nicht-Feiertag markiert. 
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Abbildung 174: Zusätzliche Feiertage: nach Sparten 

6.10.4 Pflege von Feiertagen am CashCenter 

Für CashCenter, die in mehreren Bundesländern tätig sind, können die jeweils für das CashCenter 

gültigen Feiertage hinterlegt werden. 

6.10.5 Hinweise 

Feiertage können nur dann hinzugefügt werden, wenn sich diese mindestens 3 Wochen in der Zukunft 

befinden. Innerhalb der drei Wochen können nur evtl. vorhanden kundenspezifischer Feiertage entfernt 

werden. Dies wird in der Tagesauswahl anhand der Farbe des Tages kenntlich gemacht: 

- blau: innerhalb der drei-Wochen-Regel: Feiertage können nur gelöscht werden 

- schwarz: Feiertage können gelöscht und hinzugefügt werden. 
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6.11 Stammdatenänderungen 
Die Stammdaten für Kunde, Sparte, Filiale, Automat, Wertdienstleister, CashCenter und 

Bundesbankfiliale werden zur Gewährleistung der Aktualität durch Alvara administriert. Durch den 

angemeldeten Benutzer ist es jedoch möglich, Änderungen in seinem eigenen Bereich, wie zum Beispiel 

Änderungen von Adressen und Filialnummern selbst vorzunehmen. 

Die durch die vorgenommenen Anpassungen entstehende Historie und die damit in Verbindung 

stehenden Auswirkungen werden in der Bestellübersicht und ausgewählten Berichten sichtbar. 

In einer Zeile werden die Daten des Kunden/der Sparte usw. angezeigt. Durch einen Klick auf einen der 

Pfeilsymbole  werden die Einträge auf- bzw. absteigend sortiert. Zur gezielten Suche eines Namens 

können Sie die Alphabetleiste nutzen. 

 

 
Abbildung 175: Sortierung von Kunden 

Ganz unten auf der Seite befindet sich der Bereich für Funktionen, wie Druckvorschau, 

PDF- und Excel-Export. 

Bei Klick auf das Druckersymbol  wird ein neues Fenster geöffnet. Zum Ausdrucken dieser 

Druckvorschau verwenden Sie die Druckfunktion Ihres Browsers. Das Fenster können Sie wie gewohnt 

mit dem „x“ des Browsers schließen. 

Der generelle Aufbau der Struktur Kunde-Sparte-Filiale-Automat wird im Kapitel 4.1 Kundenstruktur 

dargestellt. 

6.11.1 Suchfunktion 

Im Bereich Stammdaten kann aus zwei Suchfunktionen gewählt werden. Dabei kann zum einen die Suche 

über den Buchstabenfilter erfolgen. Hierbei werden nur die Daten anzeigt, welche mit dem ausgewählten 

Buchstaben beginnen. Zum anderen werden bei der Suche über das Suchfeld alle Daten angezeigt, die 

eine Entsprechung zu dem eingegebenen Suchkriterium enthalten. 
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6.11.1.1 Kunde 

Die Stammdaten im Bereich „Kunden“ können von einem Benutzer auf der Kunden-Ebene angezeigt 

werden. Zu den Stammdaten eines Kunden gehören Informationen wie Name, GLN und Anschrift. Diese 

dienen der eindeutigen Identifizierung innerhalb des Systems. 

 

 
Abbildung 176: Übersicht der Kunden 

Die Ebene Kunde stellt die oberste Schicht in der Konstellation Kunde-Sparte-Filiale dar. In dieser oberen 

Ebene werden alle relevanten Daten der zugehörigen Sparten und Filialen summiert dargestellt und 

können bei Bedarf und Interesse bis in das kleinste Detail aufgerufen werden. Wenn Sie die Sparten Ihres 

Kunden sehen wollen, klicken Sie direkt auf den Eintrag. 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieses Kunden aufrufen. 

 

 
Abbildung 177: Übersicht Stammdaten Kunde 

Als angemeldeter Benutzer eines Kunden sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten und keine Daten 

anderer Kunden der Plattform ALVARA ICC. Mehr Kundendetails können durch klicken Sie auf jeweilige 

Zeile angezeigt werden. 

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung besitzen, können Sie Teile der Stammdaten eines Kunden 

ändern. Für die Änderung rufen Sie zuerst die entsprechenden Stammdaten auf. Durch Anklicken des 

Werkzeug-Symbols  öffnet sich die dazugehörige Bearbeitungsmaske. 
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Abbildung 178: Bearbeiten der Stammdaten 

In der Maske „Stammdaten“ können bei Vorliegen der entsprechenden Berechtigung eines Kunden-bzw. 

Spartenbenutzers alle Stammdaten mit Ausnahme der GLN geändert werden. 

• Typ: Bank oder Handel 

• BLZ: Pflegen der Bankleitzahl (nur relevant, wenn Sie bei Typ „Bank“ gewählt haben) 

• BIC: Pflegen der BIC (nur relevant, wenn Sie bei Typ „Bank“ gewählt haben) 

• Land: Deutschland, Schweiz etc. 

• Straße: Den Straßennamen des Unternehmens 

• PLZ: Die Postleitzahl des Unternehmens 

• Bundesland: Bundesland des Unternehmens 

• Zeitzone: Die Zeitzone des Unternehmens 

• Telefon: Die Telefonnummer des Unternehmens 

• Fax: Die Faxnummer des Unternehmens 

• E-Mail: Die E-Mail des Unternehmens 
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Der Reiter „Einstellungen“ zeigt folgende Konfigurationsmöglichkeiten. 

 

 
Abbildung 179: Bearbeiten der Stammdaten 

• Bargeld-Kundenservice: Ja/Nein (kann nur durch die ALVARA GmbH geändert werden) 

• Übergabebeleg drucken: ja/nein 

• Ungezähltes Kundengeld: ja/nein 

• Gezähltes Kundengeld: ja/nein 

• Valuta als Parameter an das Cash-Center übergeben?: ja/nein 

• Soll IBAN oder Kontonummer Pflichtfeld sein?: ja/nein 

• Soll der Verwendungszweck ein Pflichtfeld sein?: Ja/Nein 

• Konfiguration der Währungen (für die Anzeige bei den Berichten) 

• Sortenbestellung erlaubt: Ja / Nein (kann nur durch die ALVARA GmbH geändert werden) 

• Subnetzmaske für Client-Netzwerk-Erkennung: 255.255.255.255/255.255.255.0 

• Modul Tresorverwaltung: Ja/Nein (kann nur durch die ALVARA GmbH geändert werden) 

• Modul Clearing für Behältnisse: ja/nein 

• Modul Clearing für Einzahlungen: ja/nein 
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6.11.2 Sparte 

Die Sparte ist die mittlere Ebene zwischen einem Kunden und einer Filiale und dient der weiteren 

Gruppierung beziehungsweise Aufgliederung von Filialen. Die Stammdaten einer Sparte dürfen durch 

Benutzer der Sparten-Ebene oder durch Benutzer der übergelagerten Kunden-Ebene angezeigt und 

verändert werden. 

 

 
Abbildung 180: Übersicht der Sparten 

In dieser mittleren Ebene werden alle relevanten Daten der zugehörigen Filialen summiert dargestellt 

und können bei Bedarf und Interesse bis in das kleinste Detail aufgerufen werden. Um die Filialen der 

Sparte zu öffnen, klicken Sie direkt auf den Eintrag. 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieser Sparte aufrufen. 

 

 
Abbildung 181: Übersicht der Stammdaten 

Als angemeldeter Benutzer einer Sparte sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten und keine Benutzer 

anderer Sparten des Interactive Cash Control. Für mehr Spartendetails klicken Sie auf das Fenstersymbol

. Um eine Sparte zu bearbeiten, müssen Sie auf das Werkzeugsymbol  klicken 

(Bearbeitungsmöglichkeiten siehe Kapitel 6.11.2.1). 
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6.11.2.1 Stammdaten einer Sparte ändern 

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung besitzen, können Sie Teile der Stammdaten einer Sparte 

ändern. Für die Änderung rufen Sie zuerst die entsprechenden Stammdaten auf. Durch Anklicken des 

Werkzeug-Symbols  öffnet sich die dazugehörige Bearbeitungsmaske. 

 

 
Abbildung 182: Stammdaten einer Sparte ändern 

Die grau hinterlegten Stammdaten können nicht ergänzt oder geändert werden. Telefonnummer, Fax 

und E-Mail können von Ihnen geändert und ergänzt werden. Vorgenommene Änderungen können Sie 

über „Abbrechen“ verwerfen bzw. über „Änderungen übernehmen“ speichern. 

 

 
Abbildung 183: Änderungen verwerfen bzw. speichern 

Im Reiter „Einstellungen“ können Sie die Landeswährung einstellen. Die Landeswährung bestimmt die 

Währung, für die Geldbestellungen erfasst werden können. 

 

 
Abbildung 184: Bearbeiten der Stammdaten 
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Die weiteren Einstellungen nimmt die ALVARA GmbH entsprechend Ihrer Vorgaben vor 

Unter „Währungen“ werden die zusätzlichen Währungen für die Sortenbestellungen definiert. Die 

Landeswährung ist fett hervorgehoben und unterstrichen. Durch Markierung einer weiteren Währung 

kann diese Währung für die Filiale freigeschalten werden.  

Die Nominale einer Währung können über „Alle aktiven Artikel bestellbar“ komplett freigeschaltet 

werden oder mit Entfernen des Häkchens auch einzeln aktiviert bzw. deaktiviert werden.  

Die Spalte „Multiplikator“ gibt an wie die standardisierte Bestellgröße pro Nominal ist. Dadurch erfolgt 

eine plausibilisierte Bestellerfassung. Eine „0“ bedeutet, dass dieses Nominal nicht aktiviert wurde. 

Beachten Sie bitte, dass bei einer „1“ immer einzelne Noten bestellt werden. Wollen Sie 100er Päckchen 

bestellen, tragen Sie bitte den Wert „100“ ein.  

Unter „Aktivieren“ werden die einzelnen Nominale für die Bestellung freigeben. Sie können den Zeitraum 

auch einschränken, indem Sie das „Gültig bis“ Datum pflegen. Somit verleihen Sie einem Nominal nur für 

einen bestimmten Zeitraum Gültigkeit. 

 
Abbildung 185: Bearbeiten der Stammdaten 

6.11.3 Filiale 

Die Filiale ist die untere Ebene innerhalb einer Sparte und stellt die Ebene dar, durch die eine Entsorgung 

gemeldet wird und für welche Wechselgeld bestellt werden kann. Die Stammdaten einer Filiale dürfen 

durch Benutzer der Filiale selbst oder durch Benutzer der übergelagerten Kunden und Sparten-Ebene 

verändert werden. 

 
Abbildung 186: Übersicht der Filialen 
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Mit dem Export der Filialeinstellungen  besteht die Möglichkeit sich einen schnellen Überblick über 

folgende Einstellungen zu verschaffen: 

- Vorlaufzeit für Entsorgung 

- Spätester Zeitpunkt für Entsorgung 

- Vorlaufzeit für Wechselgeldbestellung 

- Spätester Zeitpunkt für Wechselgeldbestellung 

- Mindestbestellwert für Versorgung 

- Maximalbestellwert für Versorgung 

- Maximalgewicht (kg) 

 

Beim Klick auf das Lupen-Symbol  können Sie alle untergeordneten Benutzer dieser Filiale aufrufen. 

Mit diesem Symbol  können Sie einen neuen Benutzer für diese Filiale anlegen. 

 

 
Abbildung 187: Übersicht der Stammdaten 

Als angemeldeter Benutzer einer Filiale sehen Sie nur Ihre eigenen Stammdaten und keine anderer 

Filialen. Für mehr Filialdetails kann auf den gewünschten Eintrag geklickt werden. Hierbei erhält man eine 

kurze Zusammenfassung über die eingestellten Verträge, Vertragsarten und hinterlegten 

Wertdienstleister und Zyklen der Filiale. 

Über die Detailansicht kann die Änderungshistorie der Stammdaten angezeigt werden. Durch die Anwahl 

eines Änderungszeitpunktes in der Historie werden die zum gewählten Datum gültigen Daten angezeigt. 

Der aktuell angezeigte Datensatz wird in der Historie farblich gekennzeichnet und zeigt zusätzlich an, 

welcher Benutzer zuletzt Änderungen an der Filiale vorgenommen hat. 

Die Bearbeitung der Filiale kann wie gewohnt über das Werkzeug-Symbol  (Bearbeitungsmöglichkeiten 

siehe Kapitel 6.11.3.1) vorgenommen werden.   

6.11.3.1 Stammdaten einer Filiale ändern 

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung besitzen, können Sie Teile der Stammdaten einer Filiale 

ändern. Für die Änderung rufen Sie zuerst die entsprechenden Stammdaten auf. Durch Anklicken des 

Werkzeug-Symbols  öffnet sich die dazugehörige Bearbeitungsmaske. 

Äquivalent zu den Stammdaten der Sparte können die grau hinterlegten Stammdaten nicht ergänzt oder 

geändert werden. Telefonnummer, Fax und E-Mail können von Ihnen geändert und ergänzt werden. Die 

getätigten Änderungen können Sie über „Abbrechen“ verwerfen bzw. über „Änderungen übernehmen“ 

speichern. 
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Abbildung 188: Stammdaten einer Filiale ändern 

Für die verschiedenen Filial-Cashcenter-Konstellationen besteht die Möglichkeit die Ermittlung und 

Anwendung der Feiertage im Bundesland zu deaktivieren. Damit wird verhindert, dass die für das 

entsprechende Bundesland ermittelten Feiertage angewandt werden. 

Zusätzlich wird an den Verträgen der Umgang mit Anfahrten an Feiertagen geregelt. Eine Filialanfahrt 

kann entweder gestrichen (Option: „streichen“) oder auf einen Arbeitstag (+/- 5 Arbeitstage) verschoben 

werden. 

 

 
Abbildung 189: Stammdaten einer Filiale ändern - Anzeige der Verträge 

Bei Bedarf können Sie über die Mappe „Einstellungen“ folgende Vorgaben definieren: 

• Fahrerprüfung erforderlich: Ja/Nein 

Nein: Es besteht keine Möglichkeit der Fahrerprüfung 

• Entsorgung nur bei erfolgreicher Fahrerprüfung erlauben: Ja/Nein 

Ja: Die Fahrerprüfung ist Pflicht 

• Verwendungszweck für die Entsorgung: 

Dieser Text wird standardmäßig bei jeder Entsorgung vorgeblendet 

• Änderung am Verwendungszweck untersagt: Ja/Nein 

Ja: Der Verwendungszweck kann nicht geändert werden 

• Manuelle Erfassung des Verwendungszwecks bei der Behältniserfassung erlaubt: Ja/Nein 

Ja: Der Verwendungszweck kann durch den Filialbenutzer frei erfasst werden 

• Manuelle Erfassung der Kontoverbindung bei der Behältniserfasssung erlaubt: Ja/Nein 

Ja: Die Kontoverbindung kann durch den Filialbenutzer erfasst werden 

• Behältnis erfassen mit Stückelung: Ja/Nein 

Ja: Zu einem zu erfassenden Behältnis kann zum Betrag auch die Stückelung erfasst werden 

• Zählparameter an CashCenter übergeben: Ja/Nein 

Ja: Zähldaten werden an das CashCenter übergeben 
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• Zähl- Vorgabewerte an das CashCenter übergeben: Ja/Nein 

Ja: Vorgabewerte werden an das CashCenter übergeben 

• Sortenbestellung erlaubt: Ja/Nein 

Ja: Die Filiale darf eine Sortenbestellung vornehmen 

 

 
Abbildung 190: Änderungen verwerfen bzw. speichern 
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6.11.4 Automaten 

Ein Automat ist analog der Filiale eine untere Ebene innerhalb einer Sparte. Die Stammdaten eines 

Automaten dürfen nur durch Mitarbeiter der ALVARA Digital Solution GmbH verändert werden. Es 

werden Ihnen folgende Informationen angezeigt: Bezeichnung, Automaten-Nummer, Standort sowie 

Kunden- und Spartenzuordnung. 

 

 
Abbildung 191: Übersicht der Automaten 
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Weitere Details zu dem Automaten können bei Bedarf durch einen Klick auf das Fenstersymbol  

aufgerufen werden. 

 

 
Abbildung 192: Übersicht der Stammdaten 

6.11.5 Wertdienstleister 

In der Übersicht der Wertdienstleister sehen Sie alle Wertdienstleister, mit denen Sie zusammenarbeiten. 

Als Informationen werden Ihnen der Name, die GLN, die Adressdaten sowie die E-Mail-Adresse der 

Wertdienstleister angezeigt. Durch einen Klick auf den Eintrag öffnet sich die CashCenter-Übersicht mit 

allen zum Wertdienstleister gehörigen CashCentern. 

 

 
Abbildung 193: Übersicht der Wertdienstleister 

 
Abbildung 194: Übersicht der Stammdaten 
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Weitere Details des Wertdienstleisters können bei Bedarf durch einen Klick auf die Zeile aufgerufen 

werden. Mit der Berechtigung "Bearbeiten" können nachfolgenden Daten geändert werden: 

• Mappe Stammdaten: Name, Adressdaten, Telefon, Fax, E-Mail 

• Mappe Einstellungen: Hotline und E-Mail-Adresse (beides für den Hotlinehinweis auf dem 

Benutzer-PDF-Export aus MDM) 

• Mappe E-Mail-Adressen: neue Adressen erfassen und vorhandene Adressen löschen 

6.11.5.1 Stammdaten eines Wertdienstleisters ändern 

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung besitzen, können Sie die Stammdaten eines 

Wertdienstleisters um zusätzliche Informationen ergänzen. Für die Änderung rufen Sie zuerst die 

entsprechenden Stammdaten auf. Durch Anklicken des Werkzeug-Symbols  öffnet sich die 

dazugehörige Bearbeitungsmaske. 

 

 
Abbildung 195: Stammdaten eines Wertdienstleisters ändern 

Über die Mappe „Information“ haben Sie die Möglichkeit, Zusatzinformationen zu hinterlegen bzw. 

wieder zu löschen. Diese Informationen werden an den Stammdaten angezeigt. Durch Anklicken des 

Neu-Symbols  öffnet sich die zugehörige Erfassungsmaske, in der Sie zwei Erfassungsfelder zur 

Verfügung haben. 

Bei Bedarf können Sie über das Papierkorb-Symbol  eine Information wieder löschen.  

Vorgenommene Änderungen können Sie über „Abbrechen“ wieder zurückgenehmen bzw. über 

„Änderungen übernehmen“ speichern. 

 

6.11.6 CashCenter 

In der Übersicht der CashCenter sehen Sie alle Geldbearbeitungszentren, mit denen Sie 

zusammenarbeiten. Als Informationen werden Ihnen der Name, die GLN, die Adressdaten sowie der 

übergeordnete Wertdienstleister des CashCenters angezeigt. Ihre Filialen werden im Rahmen des 

Vertrags jeweils einem CashCenter zugeordnet. 
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Abbildung 196: Übersicht der CashCenter 

Bearbeiten können Sie das CashCenter über das Werkzeug-Symbol  (siehe auch Kapitel 7.2.6.1).   

Jedes Cash Center kann zusätzlich seine Fahrer mit Namen und Bild hinterlegen, so dass Ihre Filialen bei 

der Geldübergabe einen unberechtigten oder berechtigten Fahrer identifizieren können. Mehr 

Informationen hierzu finden Sie im Kapitel 6.11.7. 

6.11.6.1 Stammdaten eines CashCenters ändern 

Wenn Sie die entsprechende Berechtigung besitzen, können Sie die Stammdaten eines CashCenters um 

zusätzliche Informationen ergänzen. Für die Änderung rufen Sie zuerst die entsprechenden Stammdaten 

auf. Durch Anklicken des Werkzeug-Symbols  öffnet sich die dazugehörige Bearbeitungsmaske. 

 

 
Abbildung 197: Stammdaten eines CashCenters ändern 

Über die Mappe „Information“ haben Sie die Möglichkeit, Zusatzinformationen zu hinterlegen bzw. 

wieder zu löschen. Diese Informationen werden an den Stammdaten angezeigt. Durch Anklicken des 

Neu-Symbols  öffnet sich die zugehörige Erfassungsmaske, in der Sie zwei Erfassungsfelder zur 

Verfügung haben. 
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Abbildung 198: Informationen zu einem CashCenter erfassen 

Bei Bedarf können Sie über das Papierkorb-Symbol eine Information wieder löschen. Vorgenommene 

Änderungen können Sie über „Abbrechen“ wieder zurückgenehmen bzw. über „Änderungen 

übernehmen“ speichern. 

6.11.7 Fahrer 

In der Übersicht der Fahrer sehen Sie alle derzeit berechtigten Fahrer, die durch das Cash Center 

freigegeben sind. Sind Sie als Kunde oder als Sparte angemeldet, kann zusätzlich zur Anzeige im Portal 

wahlweise eine zwei- oder dreispaltige Liste der zulässigen Fahrer exportiert werden. 

 

 
Abbildung 199: Übersicht der Fahrer 

Um ein größeres Bild des Fahrerfotos zu erhalten, klicken Sie einfach mit der Maus auf das Bild. 

Das vergrößerte Bild wird Ihnen dann mittig dargestellt. 

Abbildung 200: Großansicht eines Fahrerbildes 
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Hinweis: 

Eine Pflicht zur Aktualisierung muss direkt mit dem Cash Center abgestimmt werden. Die ALVARA GmbH 

übernimmt keine Garantie für Aktualität der Fahrerliste, -daten und -bilder. 

6.11.7.1 Fahrer anlegen und ändern 

Fahrer können von Benutzern eines Cash Centers oder Wertdienstleisters angelegt, bearbeitet bzw. 

gelöscht werden. Mit Klick auf den Menüpunkt „Fahrer“ werden die bereits erfassten Fahrer mit ihren 

jeweiligen Status angezeigt.  

Beim Aufruf eines Fahrers zur Bearbeitung werden der Zeitpunkt der Erstellung, der letzten Änderung 

und der Nutzer welcher die Änderung vorgenommen hat in der Fußzeile des Formulars angezeigt. 

 

 
Abbildung 182: letzte Bearbeitung Fahrer 

 

Für die Anlage eines weiteren Fahrers klicken Sie auf das Neu-Symbol . 

 

 
Abbildung 201: Anlage eines neuen Fahrers 

 
Abbildung 202: Anlegen eines neuen Fahrers 

Ist ein Fahrer für mehrere Cash-Center tätig, kann bei der Zuordnung selbiger zwischen allen, einem oder 

einer Anzahl von Standorten gewählt werden. 

Für das Anlegen eines Fahrerbildes können Sie die Bilddatei des Fahrer-Dienstausweises verwenden. 

Klicken Sie dazu auf „Durchsuchen…“ und wählen Sie die Bilddatei des Fahrers aus. Das Bild muss in Form 

der Dateiformate JPG oder PNG vorliegen. 
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Über die Schaltfläche „Fahrer anlegen“ werden die Fahrerdaten inkl. Bild abgespeichert und für die 

Kundenfilialen ersichtlich. 

Die Liste der Fahrer aktualisiert sich ca. alle 5 Minuten, so dass Sie den Fahrer nicht immer sofort in der 

Fahrerliste wiederfinden werden. 

Die Fahrerliste in ALVARA ICC kann auch dazu verwendet werden, die gesamte Fahrerliste als PDF 

herunterzuladen und den Kunden zukommen zu lassen. Um einen Fahrer zu bearbeiten, klicken Sie auf 

das Symbol      „Fahrer bearbeiten“. Dabei kann der Status eines Fahrers auf „inaktiv“ oder „aktiv“ geändert 

werden. Damit wird dieser Fahrer den Filialen zwar noch angezeigt, aber anhand des entsprechenden 

Status kann erkannt werden, dass der Fahrer nicht zur Abholung berechtigt ist. 

Zudem besteht die Möglichkeit beim Bearbeiten eines Fahrers einen CR-Code zur Nutzung der in der 

Logistic App enthaltenen Module „Einmal-Code-Generator“ und „Fahrerlegitimation“ zu erstellen. 

Um einen Fahrer zu löschen, klicken Sie auf das Symbol     „Fahrer löschen“. 

 

 
Abbildung 203: Fahrer bearbeiten 
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6.11.8 Benutzer 

Ein Benutzer wird mit seinem Benutzernamen bei seiner Anlage durch einen Administrator durch die 

Beachtung von Groß- und Kleinschreibung systemweit eindeutig angelegt und erhält dabei seinen ersten 

Zugang. Zur Abdeckung aller notwendigen Funktionen können für einen Benutzer innerhalb seiner 

Hierarchie weitere getrennt voneinander bearbeitbare Zugehörigkeiten vergeben werden. 

6.11.8.1 Benutzerübersicht 

Die Benutzerübersicht bietet, als zentrales Element zur Steuerung, einen Überblick über die Benutzer 

einer Organisation. Angezeigt werden alle Benutzer der gleichen und untergeordneten Ebene mit 

ihren Zugehörigkeiten, dem Zeitpunkt der letzten Anmeldung und dem Status des jeweiligen 

Benutzers bspw. als Filialspringer. Als ein weiteres Merkmal wird, wenn von einem Benutzer aktiviert, 

die Verwendung der 2-Faktor-Authentifizierung in der Spalte Zugehörigkeit neben den Angaben zur 

letzten Anmeldung (siehe Abbildung 204) angezeigt.   

 

• Die Sperre eines Benutzers wird durch die gestrichene Darstellung des Namens und das 

Schlüsselsymbol, welches der Aktivierung dient, angezeigt. Über die Mehrfachauswahl der 

Checkboxen können mehrere Benutzer gleichzeitig gelöscht bzw. deaktiviert werden. Mit Klick 

auf den Schlüssel kann der Benutzer wieder aktiviert werden, das Symbol ändert sich in ein 

Schloss. Dem zuvor gesperrten Benutzer ist es wieder möglich, sich mit seinen Anmeldedaten 

anzumelden. 

• Der Export der Zugangsberechtigungen  (siehe Kapitel 6.11.8.11) verschafft in Form einer 

downloadbaren Liste einen weiteren detaillierten Überblick über die Benutzer, deren 

Berechtigungen, den Zeitpunkt der letzten Anmeldung und die Verwendung der 2-Faktor-

Authentifizierung. 

 

 
Abbildung 204: Bsp. Übersicht der Benutzer aus Kundensicht 

• Für das gezielte Auffinden eines Benutzers bestehen mehrere Möglichkeiten: 

• Über den Filter auf den ersten Buchstaben des Namens oberhalb der Übersicht 

• Ebenfalls oberhalb der Übersicht auf der rechten Seite über die Seitennavigation 

• in der Kopfzeile der Benutzerübersicht mittels des Suchfensters, um auch über Teile des 

Benutzernamens zu suchen 

• Nutzung des Auswahlfeldes in der Spalte „Zugehörigkeit“, um nach einem Benutzer über 

seine Zuordnung zu suchen 

• Bei der zuletzt genannten Variante zur Suche ist zu beachten, dass bei Auswahl „alle“ nur die 

Nutzer mit einem Zugang angezeigt werden. Nutzer ohne eine Zugehörigkeit werden 

ausschließlich über „keine“ angezeigt. 
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6.11.8.2 Benutzer anlegen 

Für die Anlage eines neuen Benutzers steht in der Benutzerübersicht die Funktion  „Anlegen eines 

neuen Benutzers“ zur Verfügung. 

Ein administrativer Nutzer kann damit neue Benutzer für die eigenen und die Ebene(n) darunter anlegen. 

Es gibt zwei Möglichkeiten einen administrativen Benutzer anzulegen: 

a) Anlage als „normaler Benutzer“: dieser Benutzer erhält neben den Berechtigungen zur 

Benutzerverwaltung auch alle anderen Berechtigungen, damit kann er aus den ihm 

zugewiesenen Berechtigungen und Rollen weitere Benutzer mit entsprechenden 

Zugriffsberechtigungen anlegen. Der Benutzer kann somit auch diese Berechtigungen ausführen 

(sofern diese für seine Benutzerebene zulässig sind). Damit kann dieser Benutzer z.B. auch die 

fachliche Administration durchführen. 

b) Anlage als Benutzeradministrator: der Benutzeradministrator ist nur in der Lage, aus den ihm 

zugewiesenen Berechtigungen und Rollen weitere Benutzer mit entsprechenden 

Zugriffsberechtigungen anzulegen, ohne selber die Funktionen nutzen zu können. 

Bei der Anlage ist als erster Schritt die Ebene auszuwählen in welcher der Benutzer tätig sein soll. 

Für Benutzer, die für mehrere Filialen oder Sparten tätig sind, gibt es die Möglichkeit diese als „Filial-

Springer“ bzw. mit dem Zugang zu mehreren Sparten anzulegen. Die Anlage von Filialspringern kann 

sowohl auf Kunden- oder Spartenebene erfolgen. Ein Multispartenbenutzer hingegen, kann nur auf 

Kundenebene angelegt werden. 

Für beide Varianten kann nach der erfolgreichen Anlage und dem erneuten Aufruf des Nutzers über den 

entsprechenden Reiter die Auswahl und Zuordnung der später zur Verfügung stehenden Sparten- oder 

Filialsichten erfolgen. 

Wählen Sie nun eine Benutzerrolle aus, die dieser Benutzer zugewiesen bekommen soll und erfassen 

den Vor- und Nachnamen des neuen Benutzers. 

Der Name und Vorname ist dabei nicht zwingend der Name einer Person sondern kann auch eine 

Bezeichnung (z.B. Kasse) sein. Es gilt jedoch zu beachten, dass im Namen keine numerischen Bestandteile 

enthalten sein dürfen. 

• unzulässig: Kasse, 1 

• zulässig: Kasse, Eins 

Zulässige Sonderzeichen beim Anlegen von Benutzern sind bei: 

• Vor- und Nachname: ( ) (&) (-) (.) 

• Benutzernamen: (.) (-) (_) 
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Abbildung 205: Neuer Benutzer anlegen 

Der für die Anmeldung benötigte Benutzername wird initial als Kombination des Nach- und Vornamens 

vorgeschlagen, muss aber nicht übernommen werden. Die systemweite Eindeutigkeit des 

Benutzernamens wird während der Eingabe geprüft und verhindert bei bereits existierendem Nutzer die 

Möglichkeit zu speichern. 

Das gewählte Passwort muss den hinterlegten Passworteinstellungen (siehe Kapitel 6.11.8.6) 

entsprechen. Durch die Option „Erzwinge Passwortänderung nach dem Login“ wird der neue Benutzer 

bei der ersten Anmeldung zur Änderung seines Passwortes aufgefordert. 

Die erfolgreiche Anlage wird mit der Bestätigung und der Anzeige der Zugangsdaten quittiert. 

Über die Auswahl des PDF-Symbol  in der Fußzeile der Seite können einmalig die Daten für den soeben 

angelegten Benutzer als PDF-Datei heruntergeladen werden. 

Mit Klick auf Benutzer bearbeiten erfolgt die abschließende Bearbeitung wie die Anpassung des 

Benutzertyps und die Zuordnung der Berechtigungen für die angelegte Zugehörigkeit. 
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Abbildung 206: Passwortbrief 

6.11.8.3 Zugehörigkeit ergänzen 

Die Funktion „Hinzufügen eines Benutzerzuganges“  ermöglicht es, einem Nutzer einen weiteren 

Zugang innerhalb seiner Hierarchie erhalten zu können. Damit ist es einem Kunden- oder 

Spartenbenutzer möglich eine weitere Zugehörigkeit beispielsweise als Filialbenutzer zu erhalten. 

6.11.8.4 Benutzer bearbeiten 

Nach dem Aufruf eines Benutzers zum Bearbeiten  muss die Auswahl zur Bearbeitung des Benutzers 

oder einem seiner Zugänge erfolgen. 

 

 
Abbildung 207: Auswahl Benutzer oder Zugehörigkeit zum Bearbeiten 

Alle Änderungen, die Zugehörigkeiten betreffend erfolgen für die Vergabe der Rechte, der 

gegebenenfalls zuzuordnenden Benutzerrolle und des Benutzertyps voneinander losgelöst. 

Die Rechte erhält der Nutzer über die Vergabe von Einzelberechtigungen, Benutzerrollen oder durch die 

Kombination von beiden. So kann ein Benutzer beispielsweise Rechte aus einer Rolle besitzen und 

weitere, seiner Funktion entsprechenden nicht in der Rolle enthaltene, Rechte zugeordnet bekommen. 
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Abbildung 208: Nutzer mit Rollenrechten und Einzelberechtigung 

Über den Reiter „Filialen“ kann die Auswahl für die Multispartenbenutzer und Filialspringer getätigt 

werden. Voreingestellt ist „Alle Filialen“ bzw. „Alle Sparten“. 

Durch Entfernen des Hakens können die Filialen bzw. Sparten eingeschränkt werden. 

 

 
Abbildung 209: Zuordnung Filialen bzw. Sparten bei Springern 

Für den ausgewählten Benutzerzugang können Name, Passwort sowie das Verhalten bei der nächsten 

Anmeldung festgelegt werden. Zudem ist es dem Bearbeitenden möglich, am ausgewählten Nutzer die 

2-Faktor-Authentifizierung zu deaktivieren. 

 

 
Abbildung 210: Benutzer bearbeiten 
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6.11.8.5 Benutzer oder Zugehörigkeit löschen 

In der Übersicht der Benutzer kann über das Löschsymbol  die Auswahl zum Entfernen einer 

Zugehörigkeit bzw. eines Benutzers getroffen werden. 

 

 
Abbildung 211: Richtlinie zur Passwortvergabe 

Dazu wird der gewünschte Zugang ausgewählt und durch Bestätigung des Löschvorgangs entfernt. Zu 

beachten ist, dass mit Löschen eines übergeordneten Zugangs auch die darunter hängenden Einheiten 

gelöscht werden. 

 

 
Abbildung 212: Richtlinie zur Passwortvergabe 

Mit der Löschung der letzten Zugehörigkeit erfolgt keine Löschung des Benutzers, jedoch werden mit 

dem Löschen des Nutzers all seine Zugehörigkeiten entfernt. 

6.11.8.6 Passworteinstellungen 

Im Untermenü „Passworteinstellungen“ des Navigationspunktes „Benutzer“ besteht die Möglichkeit, eine 

„Richtlinie zur Passwortvergabe“ für alle Benutzer zu definieren. Zum Beispiel die Ablaufdauer in Tagen 

zu setzen. Weiterhin kann die Mindestlänge des Passwortes festgelegt werden, welche jedoch die von 

der ALVARA GmbH vorgeschriebenen sieben Zeichen nicht unterschreiten darf.  

Wenn Sie den Haken bei „darf weder einen Teil noch den vollständigen Benutzernamen enthalten“ 

setzen, darf beispielsweise der Benutzer Max Mustermann in seinem Passwort weder das Wort „Max“ 

noch das Wort „Mustermann“ haben.  

Wird das Häkchen bei „auf bereits bestehende Passwörter anwenden“ gesetzt, hat dies zur Folge, dass 

ausnahmslos alle Benutzer, die sich danach anmelden, ein neues, den Richtlinien entsprechendes, 

Passwort setzen müssen. 
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Abbildung 213: Richtlinie zur Passwortvergabe 

6.11.8.7 Benutzerrollen und Benutzertypen 

Klicken Sie im Navigationsmenü unterhalb von „Benutzer“ auf „Benutzerrollen/-typen“, um die aktuell 

vorhandenen Benutzerrollen angezeigt zu bekommen. 

 

 
Abbildung 214: Benutzerrollen und -typen 

Mit Klick auf das Details-Symbol  werden die für die Benutzerrollen bzw. -typen hinterlegten 

Berechtigungen angezeigt. Um die hinterlegten Berechtigungen für alle Benutzerrollen abzurufen, 

klicken Sie auf . Ihnen wird dann kurz darauf eine xlsx-Datei zum Download angeboten. 

Soll eine Benutzerrolle gelöscht werden, kann dies nur geschehen, wenn kein Benutzer zugeordnet ist. 

Die Löschung einer Rolle erfolgt durch Klick auf das -Symbol. Die gelöschte Benutzerrolle wird dann 

durchgestrichen dargestellt. Eine so deaktivierte und gestrichen dargestellte Benutzerrolle kann über 

wieder aktiviert werden. Bei der Verwendung von mehreren Rollen kann über die Filterfunktion die 

Anzeige angepasst werden. Hierbei kann zwischen der Anzeige „Alle“, „aktiv“ und „inaktiv“ gewählt 

werden. 

6.11.8.8 Benutzerrollen anlegen 

Um eine neue Benutzerrolle anzulegen, klicken Sie . Als erstes muss ein Name für die Benutzerrolle 

vergeben werden. Anschließend kann unter „Zugehörigkeit“ die Hierarchieebene definiert werden, 

welcher diese Rolle zugeordnet ist. Je nach Auswahl variieren die darunter zur Auswahl stehenden 

Berechtigungen. Nachdem Sie die gewünschten Berechtigungen für die Benutzerrolle definiert haben, 

klicken Sie auf „Änderungen übernehmen“, um das Erstellen abzuschließen. Nach dem Bestätigen der 

Erfolgsmeldung gelangt man wieder auf die Benutzerrollenübersichtsseite. 

https://kundentest.alvara.de/?ml=maindata&sl0=users&sl1=userroles&restore=A275284F-ACC1-449F-9AB5-3BC750DFEEA7
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6.11.8.9 Benutzerrollen bearbeiten 

Zum Bearbeiten einer Benutzerrolle klicken Sie auf das -Symbol. Sie können hier den Namen der Rolle 

sowie die Berechtigungen ändern. Wenn die Berechtigungen geändert werden, werden damit auch die 

effektiven Berechtigungen der Benutzer geändert, denen diese Rolle zugewiesen ist. 

 

 
Abbildung 215: Bearbeiten Benutzerrolle 

6.11.8.10 Benutzertypen 

Bei der Vergabe von Benutzerberechtigungen kann zwischen folgenden grundlegenden Benutzertypen 

gewählt werden: 

- normaler Benutzer 

kann alle verfügbaren Berechtigungen manuell und über die jeweilige Rolle zugeordnet bekommen 

- Benutzeradministrator 

kann aus den verfügbaren Zugriffsberechtigungen Benutzerrollen, weitere Benutzeradministratoren 

oder normale Benutzer anlegen 

der Benutzeradministrator selber bekommt in der Navigationsleiste nur die Stammdaten angezeigt und 

sonst keine weiteren Funktionen 

- Stammdaten-Administrator 

kann aus den verfügbaren Zugriffsberechtigung Stammdaten pflegen und Benutzer ansehen 

- Super-Administrator 

ist eine Kombination aus Benutzeradministrator und Stammdaten-Administrator 

 

 
Abbildung 216: Benutzertypen 
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Zu beachten ist, dass ein Benutzeradministrator und ein Super-Administrator alle Berechtigungen, die lt. 

ICC-Vertrag vereinbart sind erhält. Diese jedoch selbst nicht nutzen aber an andere vererben kann. Eine 

Ausnahme hiervon bildet das Berichtswesen, welches für alle Administratoren nutzbar ist. 

6.11.8.11 Auswertung der Benutzerberechtigungen 

Als administrativer Nutzer können Sie die Berechtigungen vorhandener Benutzer Ihrer Ebene und der 

Ebene(n) darunter auswerten. Die Auswertung wird in Form einer xlsx-Datei bereitgestellt. Um diese 

Datei zu erhalten, klicken Sie in der Benutzerübersicht auf das entsprechende Symbol . 

 

 
Abbildung 217: Übersicht Benutzer 

Der Export enthält neben den ausgewiesenen Berechtigungen der Benutzer Informationen darüber, um 

welchen Benutzertyp es sich handelt, ob dieser gegebenenfalls als Filial- oder Spartenspringer fungiert, 

die letzte Anmeldung und die Aktivierung der 2-Faktor-Authentifizierung. 

Die Spalte Mehrfachnutzung zeigt an, welchen Filialen bzw. Sparten ein Benutzer zugeordnet und für 

welche er tätig ist. Für einen Benutzer mit Zugang zu einzelnen Filialen oder Sparten wird eine 

kommaseparierte Auflistung selbiger ausgegeben. 

6.11.8.12 Benutzer automatisch löschen 

Über die in den Einstellungen der Kunden standardmäßig deaktivierte Einstellung „Lösche und 

anonymisiere inaktive Nutzer automatisch“ kann gewählt werden, ob ein Nutzer nach 90, 120 oder 370 

Tagen der Inaktivität automatisch gelöscht wird. 

 

 
Abbildung 218: Übersicht Benutzer 
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6.12 Verwaltung 

6.12.1 Behältnisse 

In diesem Bereich werden Ihnen, die über „Behältnis erfassen“ zur Entsorgung angemeldeten 

Behältnisse, angezeigt. Bei Bedarf können Sie über das Papierkorb-Symbol ein Behältnis wieder löschen. 

Die Löschung wird nach Bestätigung der nachfolgenden Frage ausgeführt oder abgebrochen. 

 

 
Abbildung 219: Behältnisse anzeigen 

 
Abbildung 220: Behältnisse anzeigen 

6.12.2 Kundenkonten 

In diesem Bereich können Sie Kundenkonten anlegen oder löschen. Einem Kundenkonto können Sie als 

Verwendungszweck Einzahler, Zahlungspflichtiger und/oder Transporteur zuweisen. 

Die Kundenkonten werden für folgende Funktionen benötigt: 

• Einzahlungen bei der BBK avisieren (siehe Kapitel 5.3) 

• Bestellungen bei der BBK vornehmen (siehe Kapitel 5.6) 

 

 
Abbildung 221: Management: Kundenkonten 
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